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„Der Frühling lässt 
sein blaues Band wie-
der flattern durch die 
Lüfte …“. Mit Eduard 
Mörike freuen wir 
uns nun nach dem 
kalten Winter wieder 
auf wärmere Tage.
Rückblickend kann 
man feststellen, dass 

der Wintersport in Valley heuer besonders 
genossen werden konnte: die Eisfläche am 
Sportzentrum in Unterdarching hat wieder 
vielen Kindern und Erwachsenen große 
Freude bereitet – herzlichen Dank an Hel-
mut Adelsberger sen. und seine fleißigen 
Helfer für’s Eismachen. Ebenfalls sehr gut 
angenommen wurden die Langlaufloipen 
im Gemeindegebiet – von den Kindern bis 
zu den Senioren hatten alle viel Spaß am 
Sport in freier Natur. Hier danke ich dem 
Verantwortlichen der DJK Darching, Spar-
tenleiter Ski-Nordisch Helmut Adelsberger 
jun., seinen Loipenspurern und Helfern sehr 
herzlich.
Am 8. Januar konnte ich beim Bräu in Ober-
darching viele Senioren und Seniorinnen 
zum Jahresempfang der Gemeinde be-
grüßen. Die Jugend der Unterdarchinger 
Blasmusik spielte unter der Leitung von 
Hubert Huber schneidig auf und unterhielt 
die Gäste bestens. Vom Bräu und seinen net-
ten Mitarbeitern wurden wir sehr gut ver-
sorgt. Bei Speis und Trank sowie mit einem 
gemütlichen Ratsch verging der Nachmittag 
recht schnell.
Auch gut besucht war am 27.01. der Emp-
fang der 42 Neugeborenen aus dem Jahr 
2016. In der Kinderstube stellten die Erzie-
herinnen bei Kaffee und Kuchen die Ein-
richtung vor. Für die Eltern war es eine gute 
Gelegenheit, sich näher kennenzulernen. 
Der Jahresempfang für die ehrenamtlich 
Tätigen und Behördenvertreter fand am 29. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Januar beim Bartewirt in Kreuzstraße statt. 
Dabei durfte ich wieder einige besonders er-
folgreiche Berufsschüler und Sportler ehren. 
Mein besonderer Dank galt Fr. Ransberger, 
H. Humer und Fr. Steinberg-Schmid – sie 
kümmern sich um Senioren, Behinderte und 
Asylbewerber. Am ausgezeichneten Buffet 
kam es zu guten Gesprächen. 
Die Kulturszene startete gleich zu Jahres-
beginn mit den Theateraufführungen der 
Schlossbergler Valley – insgesamt 15mal 
wurde das Stück „Faust auf bayrisch“ auf-
geführt. Die Konzerte im Orgelzentrum 
hatten wieder hohes Niveau und waren gut 
besucht. Der Fasching wird in Valley nach 
wie vor ausgiebig gefeiert – mit dem fast 
schon legendären Burschen- und Schloss-
geisterball und diversen Kinderbällen, wird 
diese Tradition hoch gehalten. Auch wurde 
der „Ruassige Freitag“ im Kirchenwirt 
wieder belebt. Sehr zur Freude von jungen 
und auch älteren Burschen (!) fand am Fa-
schingssonntag im Bräustüberl ein buntes 
Faschingstreiben statt.
Natürlich hat sich der Gemeinderat schon 
längst wieder Gedanken um die Projekte 
für 2017 gemacht: Neubau der Kinderkrippe 
fertigstellen – kommunalen Wohnungsbau 
starten – eine Reihe von Straßen sanieren 
– den Breitbandausbau weiter voranbrin-
gen u. v. m. Auch steht im Mai die Bürger-
versammlung an. Was würde der Faust in 
Valley sagen? Der Worte sind genug ge-
wechselt – geh mas o. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen ein schönes 
Frühjahr und eine frohe Osterzeit.

Ihr
 

Andreas Hallmannsecker
1. Bürgermeister
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Besuchen Sie uns vor Ort
oder auf www.golfvalley.de

Golf Valley GmbH
Am Golfplatz 1 • 83626 Valley • Tel: +49 (0) 80 24 / 90 27 - 90 • Fax: +49 (0) 80 24 / 9 02 79 - 99 • Mail: info@golfvalley.de 
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1. Bürgermeister 
Andreas Hallmannsecker 
bgm@gemeinde-valley.de

Geschäftsleitung, Standesamt 
Franz Huber  
Durchwahl: -100
huber@gemeinde-valley.de 

Bauamt
Edeltraud Stacheder 
Durchwahl: -121
stacheder@gemeinde-valley.de

Kämmerei, Rente
Lucia Seidl
Durchwahl: -101
seidl@gemeinde-valley.de

Kasse, Steuern 
Karin Bettendorf 
Durchwahl: -102 
bettendorf@gemeinde-valley.de 

Pass-, Gewerbe- und
Einwohnermeldeamt 
Manuela Pöll
Durchwahl: -105
poell@gemeinde-valley.de

Hauptamt
Doreen Impekoven
Durchwahl: -106
impekoven@gemeinde-valley.de

Gmoabladl
gmoabladl@gemeinde-valley.de

Bauhof/Wasserwart Anton Dold 08024/2440
  0170/4517448
 Gerhard Probst 0160/93944960

Wasserhärtegrad 3 / Deutsche Härte 21
Kläranlage Martin Bichler 08024/1032
  0160/97897781
  klaerwerk@gemeinde-valley.eu
 Michael Riemesch 0160/97897779
  klaeranlage@gemeinde-valley.eu
Wertstoffhof Dalibor Miocevic, Am Höllgraben 2, 83626 Valley 0151/17753941
 Öffnungzeiten: Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
 Freitag 12.00 bis 17.00 Uhr · Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Müllabfuhr Vivo KU 08024/9038-0
 Lochham, Valleyer Str. 60, 83627 Warngau
 www.vivowarngau.de · info@vivowarngau.de Fax 08024/9038-40
Wasserreferent Anton Huber, Sollach, 2. BGM 08024/5511
Umweltreferent Stephan Philipp 0179/7536377

Gemeinde Valley
Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24/4 77 34 -0 

Telefax: 0 80 24/4 77 34 -199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  
Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Bankverb.: KSK MB-Teg. DE79 7115 2570 0430 3012 34 · Raiba DE41 7016 9598 0000 2105 01
Öffnungzeiten:  

Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr · Dienstag: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Donnerstag: 16.00 bis 18.00 Uhr, sowie nach vorheriger Vereinbarung
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Jugendbeauftragte Michael Stacheter 0178/4157506
 Markus Nöscher 08020/667
  jugend@gemeinde-valley.de
Seniorenbeauftragte Ursula Ransberger 08020/1285
Behindertenbeauftragter Johann Humer 08020/1424
  0170/4915285
  johann.humer@t-online.de
Kulturreferenten Reinhard Klamet 0160/1512749
 Richard Hillmeier 08020/7134
  richard.hillmeier@web.de

Volksschule Valley (Grundschule Valley und Mittelschule Mangfalltal)

 Buchenweg 1, 83626 Valley 08024/1658
  Fax: 08024/48114
Rektor Bernhard Wolf  volksschule-valley@t-online.de
Hausmeister Manfred Folger  08024/475102
  0160/93944961
Mittagsbetreuung  08024/475114

Sonstige wichtige Stellen bzw. Rufnummern:

Kinderstube Valley Graf-Arco-Str. 6 D · 83626 Valley 08024/3030969
  0151/42529623

kinderstube@gemeinde-valley.de

Kindergärten:

Felicitas Kindergarten Graf-Arco-Str. 12 · 83626 Valley 08024/48138
st-felicitas.unterdarching@kita.erzbistum-muenchen.de

Nikolaus Kindergarten  Bergstr. 5 a, 83626 Valley-Oberdarching 08020/1303
 st-nikolaus.oberdarching@kita.erzbistum-muenchen.de · Fax: 08020/904900

Versicherungsagentur Aichler

Gruber Straße 2a • 83626 Valley-Kreuzstraße
Telefon: 08024/92770 • Telefax: 08024/92771 • E-Mail: Aichler@t-online.de

Seit 25 Jahren Ihr Versicherungspartner!
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Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Unter- und Oberdarching  Graf-Arco-Str. 2, 83626 Valley 08024/7251 
  Fax: 08024/476893
  st-johann.baptist.unterdarching@ebmuc.de
  st-michael.oberdarching@ebmuc.de
Pater Stefan Havlik 0 80 20/90 62 91/s.havlik@deutscher-orden.de
Kath. Pfarramt Warngau Am Bergfeld 7, 83627 Warngau 08021/504898-0
Pfarrer Gottfried Doll  Fax: 08021/504898-20
(für Ortsteil Schmidham)  pv-warngau@erzbistum-muenchen.de 
Kath. Pfarramt Helfendorf  Kleinhelfendorf 25, 85653 Großhelfendorf 08095/329
Pfarrer Martin Kurlitsch (für Ortsteil Grub) Fax: 08095/871095
 St-Emmeram.Helfendorf@ebmuc.de
Evangelisches Pfarramt Holzkirchen  Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen 08024/92929
Pfarrer Wolfgang Dörrich Fax: 08024/92930
 Evangelisch.Holzkirchen@gmx.de
AK-Sozialhelferkreis Valley Renate Weindl 08024/6082999
AK-Asylhelfer Valley Andrea Steinberg-Schmid 08024/47734-0
 ak-asylhelfer@gemeinde-valley.de/www.asyl-valley.de

Feuerwehrkommandanten:
Federführender Kommandant Martin Schima 08024/2557
FFW Valley Martin Schima 08024/2557
FFW Mitter-, Oberdarching Bernhard Huber 08020/905851
FFW Hohendilching Markus Schlagbauer 08024/303760
Löschgruppe Schmidham Ludwig Burgmayr 08020/265

Wichtige Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Leitstelle Rosenheim (Anmeldung Daxenfeuer) 08031/900900
Giftnotruf 089/19240
Polizeiinspektion Holzkirchen 08024/9074-0
Kreiskrankenhaus Agatharied 08026/393-0
Atrium-Gesundheitszentrum (Münchner Str. 56 a, Holzkirchen) 08024/3033-1010
Zahnarzt Dr. Alexander Bertram 08024/2522

Hecken-Service · Michael Dold
Spitzweg 9 · 83626 Kreuzstraße/Valley

E-Mail: hecken-service@web.de

Rufen Sie mich an unter:

Mobil: 01 70 /16 06 118

Genießen Sie Ihren Garten …
Ich übernehme für Sie:
• regelmäßiger Pfl egeschnitt Ihrer Hecke
• Formschnitte
• Entsorgung von Schnittgut auf Wunsch

HECKEN-SERVICE
DER SCHNITT MACHT’S

Schneiden · Pfl egen · Pfl anzen · Entsorgen
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Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates
am 18.10.2016 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates vom 27.09.2016 und 
Bekanntgabe nichtöffentlicher
Entscheidungen nach Wegfall der
Geheimhaltungspflicht

Der Gemeinderat genehmigt die Nieder-
schrift der Sitzung vom 27.09.2016. 
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15

1.1  Bekanntgabe nichtöffentlicher Be-
schlüsse nach Wegfall der Geheimhal-
tungspflicht.

  Auftragsvergabe für den Neubau der 
Kinderstube

 1. Entwässerungsgrundleitungen
   Der Auftrag wurde an den güns-

tigsten Anbieter (Angebot 4.729,77 
€ brutto) vergeben.

 2. Putzarbeiten
   Der Auftrag wurde an den güns-

tigsten Anbieter (Angebot 17.719,31 
€ brutto) vergeben.

 3. Fenster und Außentüren
   Der Auftrag wurde an den güns-

tigsten Anbieter (Angebot 65.253,65 
€ brutto) vergeben.

 4.  Angebot für die Erneuerung der 
Heizungsanlage bei den Wohncon-
tainern an der Lärchenstraße

   Der Auftrag wurde an den güns-
tigsten Anbieter (Angebot 7.068,68 
€ brutto) vergeben.

 5.  Anschaffung Fahrzeug für Bau-
hof-Kläranlage

   Der Auftrag wurde an den günstigs-
ten Anbieter (Angebot 13.483,90 € 
brutto) vergeben.

2. Beschlussfassung über die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung 2016 und den
1. Nachtragshaushaltsplan 2016 der 
Gemeinde Valley inkl. Anlagen

Die Haushaltssatzung und der Haushalts-
plan der Gemeinde Valley wurde in öf-
fentlicher Sitzung des Gemeinderates am 
23.2.2016 beschlossen und mit Schreiben 
vom 15.3.2016 rechtsaufsichtlich durch das 
Landratsamt Miesbach gewürdigt. 
Gem. Art. 68 Abs. 2 Nr. 2 Gemeindeord-
nung (GO) hat die Gemeinde unverzüglich 
eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlas-
sen, wenn bisher nicht veranschlagte oder 
zusätzliche einzelne Ausgaben in einem 
im Verhältnis zu den Gesamtausgaben des 
Haushaltsplanes erheblichen Umfang ge-
leistet werden müssen.
Die finanzielle Lage der Gemeinde Valley 
stellt sich mit Fortschreiten des Haushalt-
jahres als überaus positiv dar. Ein Plus von 
2,5 Mio. € aus der Gewerbesteuer ist dafür 
verantwortlich. Dieses Plus führt allerdings 
auch zu Mehrausgaben im Bereich der Ge-
werbesteuerumlage in Höhe von knapp 
450.000,- €, womit die Erheblichkeitsgrenze 
um mehr als das Doppelte überschritten 
und ein Nachtragshaushalt notwendig 
wird.
Die ursprüngliche Haushaltssatzung für 
das Jahr 2016 hat ein Gesamtvolumen von 
12.763.122,00 €, welches sich in Einnahmen 
und Ausgaben auf den Verwaltungshaus-
halt mit 6.071.936,00 € und den Vermö-
genshaushalt mit 6.691.186,00 € verteilt. Die 
Veränderungen können der nachfolgenden 
Tabelle entnommen werden.

Sie können alle Protokolle 
auf www.gemeinde-valley.de

Rubrik Gemeinderat- 
Protokolle einsehen.
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Das neue Gesamtvolumen der Haushalts-
satzung 2016 beläuft sich auf 16.559.102,00 €.
Kreditaufnahmen sind auch im Nachtrag 
nicht vorgesehen, ebenso keine Verpflich-
tungsermächtigungen. Die Steuersätze und 
der Höchstbetrag der Kassenkredite blei-
ben unverändert.
Somit enthält auch die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung 2016 der Gemeinde Valley 
keine genehmigungspflichtigen Bestand-
teile.
Die mittelfristige Finanzplanung (2015-
2019) ändert sich nicht.
Der Gemeinderat beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung 2016 und den 1. 
Nachtragshaushaltsplan 2016 inkl. Anla-
gen in der vorliegenden Fassung.
Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

erhöht
um

EURO

vermindert
um

EURO

und damit der Gesamtbetrag
des Haushaltsplans

einschließlich der Nachträge

gegenüber
bisher
EURO

auf nunmehr
EURO

Verändert

a) im Verwaltungshaushalt 
die Einnahmen
die Ausgaben

2.500.000,00 
2.470.000,00

30.000,00
0,00

6.071.936,00 
6.071.936,00

8.541.936,00 
8.541.936,00

b) im Vermögenshaushalt
die Einnahmen
die Ausgaben

2.708.980,00 
2.257.980,00

1.383.000,00 
932.000,00

 6.691.186,00 
6.691.186,00

8.017.166,00 
8.017.166,00

Ü Reifen + Fahrzeugservice
Ü Reifeninstandsetzung, auch Hochgeschwindigkeitsbereich
Ü Anhänger-Vermietung + HU und AU-Service

Am Teufelsgraben 2
83624 Otterfing 

Tel. 0 80 24/1519
Fax 0 80 24/4 74 99 51  

www.reifen-heimerer.de
service@reifen-heimerer.de

Meisterbetrieb im KFZ- und Vulkaniseurhandwerk

GERHARD HEIMERER

3. 3. Änderung zur Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung „Grub/Dorfstraße“;
Einbeziehung des Außenbereichs-
grundstückes Fl. Nr. 2603/8 und einer 
Teilfläche von Fl. Nr. 2603/1, jeweils 
Gemarkung Föching, sowie Einbezie-
hung einer Teilfläche der Außenbe-
reichsgrundstücke Fl. Nrn. 2723, 2720,
2721 und 2616, jeweils Gemarkung
Föching; Behandlung der Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB, Behandlung der
Stellungnahmen der Öffentlichkeit
(Grundstückseigentümer, Grundstücks-
nachbarn und der Bürger(innen) auf-
grund der öffentlichen Auslegung ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB; Satzungsbeschluss
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Der Gemeinderat beschließt, die 3. Ände-
rung der Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung für das Gebiet „Grub/Dorfstraße“ 
mit allen in dieser Sitzung beschlossenen 
Ergänzungen und Änderungen unter der 
Voraussetzung der notariellen Eintragung 
und dauerhaften dinglichen Sicherung der 
geforderten Ausgleichsflächen vor Eintritt 
der Rechtskraft in der Endfassung vom 
18.10.2016 als Satzung zu erlassen. Abstim-
mungsergebnis: Ja 9, Nein 7, Anwesend 16 

4. Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienhauses mit Friseursalon und 
Carport in 83626 Valley, Mitterdar-
ching, Am Anger 4 A, Fl. Nr. 976/3, 
Gemarkung Valley 

Nach eingehender Beratung stimmt der 
Gemeinderat dem Bauantrag zu und be-
schließt, das Einvernehmen zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

5. Bebauungsplan Nr. 32 „Großhelfen-
dorf Nord-Ost“ (Gemeinde Aying);
Frühzeitige Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB,
Beteiligung im Verfahren an der Bau-
leitplanung als Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

6. Vollzug des Wasserrechts; vorläufige 
Sicherung der Überschwemmungsge-
biete Obere Mangfall 

Das Landratsamt Miesbach teilte mit 
Schreiben vom 08.09.2016 der Gemeinde 
Valley mit, dass das Wasserwirtschaftsamt 
Rosenheim an das Landratsamt Miesbach 
die Unterlagen für das ermittelte Über-
schwemmungsgebiet der Oberen Mangfall 
übersandt hat, mit der Bitte, dieses Über-
schwemmungsgebiet festzusetzen und 
vorab vorläufig zu sichern. 

Bei den Planunterlagen, welche im Rathaus 
der Gemeinde Valley ausgehängt sind und 
eingesehen werden können, ist das Über-
schwemmungsgebiet ersichtlich, welches 
sich im Gemeindebereich Valley vom 
Mangfallknie bei Grubmühle bis Mühlthal 
(Fluss-km 29,200 – 58,000) erstreckt. 
Die Gemeinde Valley hat alle Grundbe-
sitzer von dem betroffenen Überschwem-
mungsgebiet bereits angeschrieben und 
darüber informiert.

7. Asylbewerber: Sachstandsbericht

Belegungssituation am 14.10.2016

-  38 Bewohner (5 Frauen, 30 Männer, 3 
Kinder u. 18 Jahren)

  Durch zwei Familiennachzüge bis Ende 
2016 werden 48 Menschen in der Villa 
sein – dann ist die Wohnanlage voll!

Patenkonzept:

Insgesamt 6 Ehrenamtliche HelferInnen 
haben Patenschaften übernommen. 

Situation allgemein

-  zwei der Kinder gehen seit 17.10.2016 in 
die Integrationsklasse der Mittelschule 
Holzkirchen, der kleine Bruder besucht 
die Inklusionsklasse der Grundschule 
Valley

-  bis auf ca. 10 Asylbewerber sind alle 
tagsüber in der Arbeit, in der Schule oder 
in Integrationskursen unterwegs

-  der Maschinenpark (Waschmaschine, 
Trockner, Herde) wird nach 1 Jahr dau-
erhafter Nutzung immer mehr defekt

-  der Helferkreis plant mit den Hausbe-
wohnern eine Räumungsaktion rund um 
die Wohnanlage

8. Unvorhergesehenes 

Bei diesem Punkt gab es nichts zu berichten 
und es kamen keine Wortmeldungen von 
den Gemeinderatsmitgliedern.
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Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates
am 15.11.2016 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates vom 18.10.2016

Nach erfolgter redaktioneller Korrektur ge-
nehmigt der Gemeinderat die Niederschrift 
der Sitzung vom 18.10.2016.
Drei Gemeinderatsmitglieder waren zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht anwesend 
und haben an der Abstimmung nicht teil-
genommen. Abstimmungsergebnis: Ja 12, 
Nein 0, Anwesend 12 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher
Entscheidungen nach Wegfall der
Geheimhaltungspflicht

Auftragsvergabe für Brückengeländer

Das Brückengeländer an der Mangfallbrü-
cke in Grabenstoffl muss erneuert werden. 
Der Auftrag für die Ausführung der Erneu-
erung des Brückengeländers in Lärchen-
holz wurde an den günstigsten Anbieter 
(Angebot 9.343,88 € brutto) erteilt.
Da mitten durch die Mangfall die Gemein-
degrenze verläuft, teilen sich die beiden 
Gemeinden Valley und Weyarn die Kosten, 
so dass jede Gemeinde einen Kostenanteil 
in Höhe von 4.671,94 € zu leisten hat.

3. 15. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Valley für das 
Gebiet „Sondergebiet Bautechnische 
Forschung“ in Oberlaindern;
Aufstellungsbeschluss

Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss 
für die 15. Änderung des Flächennutzungs-
planes für das Gebiet „Sondergebiet Bau-
technische Forschung“ in Oberlaindern zu 
fassen.
Abstimmungsergebnis: Ja 12, Nein 3, An-
wesend 15 

4. 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 27 – „Sondergebiet Fraunhofer 
Institut für bautechnische Forschung“
in Oberlaindern, Änderung auf Fl. Nrn.
4022, Erweiterung des Bebauungsplan-
es auf Fl. Nr. 3988/23 und 3988/7, Ge-
markung Valley; Aufstellungsbeschluss

Nach eingehender Beratung beschließt der 
Gemeinderat den Aufstellungsbeschluss 
für die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 27 „Sondergebiet Fraunhofer Institut 
für bautechnische Forschung Ortsteil Ober-
laindern“ zu fassen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

5. 2. Vereinfachte Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 (Kapellenweg, 
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Mühlfeldweg, Ulmenweg) in Unter-
darching für die bebauten Grundstücke 
in Unterdarching, Kapellenweg 11, 
Fl. Nr. 115/1 und Kapellenweg 13, Fl. Nr.
115/2 Gemarkung Valley; Behandlung 
der Stellungnahmen der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 2 BauGB, Behandlung 
der Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
aufgrund der öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB; Satzungsbe-
schluss 

Der Gemeinderat beschließt, die 2. Ver-
einfachte Änderung des Bebauungsplanes 
Nr 7 (Kapellenweg, Mühlfeldweg, Ulmen-
weg) in Unterdarching mit allen in dieser 
Sitzung beschlossenen Änderungen und 
Ergänzungen unter der Voraussetzung 
der vorgesehenen Straßengrundabtretung 
bei Fl. Nr. 115/1 an die Gemeinde Val-
ley, welche notariell noch vor Eintritt der 
Rechtskraft beurkundet werden muss, in 
der Endfassung vom 15.11.2016 als Satzung 
zu erlassen. Abstimmungsergebnis: Ja 14, 
Nein 0, Anwesend 15 
Eine Gemeinderätin hat aufgrund Art. 49 
GO an der Abstimmung nicht teilgenom-
men.

6. 3. Änderung (Erweiterung) der Klar-
stellungs- und Ergänzungssatzung 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 u. 3 BauGB 

„Oberdarching-Ost“-Raiffeisen-
straße-Bergstraße; Einbeziehung der 
Außenbereichsgrundstücke Fl. Nr. 
1814/2 u. 1814/3, Gemarkung Valley; 
Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den Aufstel-
lungsbeschluss zur 3. Änderung der Klar-
stellungs- und Ergänzungssatzung nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 1 u. 3 BauGB „Oberdar-
ching-Ost“ – Raiffeisenstraße-Bergstraße; 
Einbeziehung der Außenbereichsgrund-
stücke Fl. Nr. 1814/2 u. 1814/13, jeweils 
Gemarkung Valley, zu fassen. Abstim-
mungsergebnis: Ja 15, Nein 0, Anwesend 15 

7. Bauantrag zum Ersatzbau für eine 
bestehende Doppelgarage in 83626 
Valley, Anderlmühle 5, Fl. Nr. 2003, 
Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

8. Bauvoranfrage zur Nutzungs-
änderung eines Wohnhauses in
Schulungs- und Ausbildungsbetrieb 
und Neubau von zwei Doppelgaragen 
in 83626 Valley, Oberlaindern, Wald-
hausweg 3, Fl. Nr. 3500, Gemarkung 
Valley
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Der Gemeinderat beschließt, das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

9. Bauantrag zum Neubau eines Lager-
und Bürogebäudes an die bestehende 
landwirtschaftliche Halle in Valley, 
Mitterdarching, Am Anger und Ab-
bruch eines freistehenden Gebäudes
in 83626 Valley, Mitterdarching, Am 
Anger 4, Fl. Nr. 976, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 13, Nein 2, An-
wesend 15 

10. Bauantrag zum Einbau von zwei 
Wohnungen im Anwesen Rosenheimer
Str. 1, Grub, 83626 Valley, Fl. Nr. 2780,
Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

11. Bauantrag zum Neubau einer
Greenkeeperhalle in 83626 Valley, 
Oberlaindern, Golfplatz 1, Fl. Nr. 3988,
Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

12. Bauantrag zur Erweiterung des 
bestehenden Garagengebäudes, Anbau
eines Wintergartens am Wohnhaus 
sowie Anbau einer Hauseingangsüber-
dachung in 83626 Valley, Unterdar-

ching, Kapellenweg 11, Fl. Nr. 115/1, 
Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen und das Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren gem. Art. 58 BayBO nach 
Eintritt der Rechtskraft der 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 7 anzuwenden.
Abstimmungsergebnis: Ja 14, Nein 0, An-
wesend 15 
Eine Gemeinderätin hat an der Abstim-
mung aufgrund Art. 49 GO nicht teilge-
nommen.

13. Bauantrag zum Anbau eines Win-
tergartens an das Wohnhaus in 83626 
Valley, Unterdarching, Kapellenweg 13,
Fl. Nr. 115/2, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen und das Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren gem. Art. 58 BayBO nach 
Eintritt der Rechtskraft der 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 7 anzuwenden.
Abstimmungsergebnis: Ja 14, Nein 0, An-
wesend 15 
Eine Gemeinderätin hat aufgrund Art. 49 
GO an der Abstimmung nicht teilgenom-
men.

14. Regionalplan Südostoberbayern – 
12.Teilfortschreibung „Verkehr“ -
Anhörungsverfahren gem. Art. 16 des
Bayerischen Landesplanungsgesetzes 
(BayLplG)

Zur Kenntnis genommen: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

15. Asylbewerber: Sachstandsbericht

Belegungssituation:

Nachdem ein Libyer in seine Heimat zu-
rückgekehrt ist, leben aktuell 39 Bewohner 
in Kleinschwaig – darunter 5 Minderjäh-
rige.
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Ein Syrer wartet noch immer auf das Aus-
reise-Visum für seine Familie (4 Kinder = 
2 Mädchen, 2 Jungen) aus Jordanien. Da 
aber die Papiere alle in Ordnung waren, 
steht aus jetziger Sicht einer Einreise nichts 
entgegen. Die Familie könnte im Container 
untergebracht werden.
Unter den Flüchtlingen gibt es dann noch 
einen Familiennachzug (4 Kinder), die 
unter Umständen auch noch im Container 
Platz finden können.

Stimmung:

Es herrscht eine angespannte Stimmung 
bei allen Nicht-Syrern und Eritreern. Die 
Interviews (bis auf die 2 jugendlichen Pa-
kistani) sind dann alle erfolgt. Wie schnell 
die Entscheidungen kommen, ist nicht be-
kannt.
Arbeitsgenehmigungen für die Betroffenen 
finden im Augenblick nahezu nicht mehr 
statt. Es werden Papiere gefordert, die in 
der Regel aus einem Kriegsland nicht zu 
beschaffen sind.
Versammlung am Donnerstag, 17.11.2016 
in der Villa.
Es ist wieder notwendig – insbesondere 
auch aus gesundheitlichen Aspekten, auf 
hygienische Themen in Küche und Sani-
tärsanlagen deutlich hinzuweisen.
Auch das Thema Einhaltung der Nacht-
ruhe – gerade weil die meisten der Be-
wohner morgens raus müssen – ist ein 
wichtiges Thema.
Dank der sehr guten Arbeit des zwar 
immer kleiner werdenden Helferkreises, 
bekamen die Flüchtlinge in Kleinschwaig 
zwischenzeitig ein neues Zuhause und 
werden bestens betreut!

16. Unvorhergesehenes

Ein Gemeinderat verkündete, dass die 
DJK Darching nun einen neuen U 21 Fuß-
ball-Nationalspieler hat. Michael Zetterer 
aus Hohendilching hat heute sein 1. Spiel 

in der DFB-U-21-Nationalmannschaft ge-
habt.

Der 2. Bürgermeister berichtete folgendes:

-  Am 28.10.2016 hat die Autobahndirek-
tion Südbayern bei der Regierung von 
Oberbayern den Antrag über das Plan-
feststellungsverfahren zur Errichtung 
des Lärmschutzes an der Autobahn A8 
München – Salzburg im Gemeindebe-
reich Valley gestellt.

-  Seit 14.11.2016 kann die Mehrzweckhalle 
in Unterdarching wieder genutzt wer-
den.

-  Beim Anbau an der Kinderkrippe wird 
in der kommenden Woche der Dachstuhl 
errichtet.

Ergebnisprotokoll der 
öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates
am 06.12.2016 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates vom 15.11.2016

Der Gemeinderat genehmigt die Nieder-
schrift vom 15.11.2016.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 15 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Der Auftrag für die Abbrucharbeiten des 
Wohnhauses und eines Teils des Quer-
baues am Martinshof wurde an den güns-
tigsten Anbieter (Angebot 26.685,72 € 
brutto) vergeben.
Der Auftrag für die Ausbauarbeiten und 
Zwischenlagerung der Kiesgrube Oster-
läng in Oberlaindern wurde an den güns-
tigsten Anbieter (Angebot 115.316,95 € 
brutto) vergeben.
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Original Miesbacher Trachten-
schmuck bei uns erhältlich.

Neue Sommergarne eingetroffen!

Brunauerstr. 2 � 83607 Holzkirchen/Föching
Tel. 0 80 24 / 4 74 89 69

Handarbeitstreff:
Jeden Dienstag ab 19.00 Uhr und
donnerstags ab 14.30 – 18.00 Uhr

Der Auftrag für den Breitbandausbau, 
Programm zum Aufbau von Hochge-
schwindigkeitsnetzen – Umsetzung der 
vorgeschlagenen Maßnahmen zur Verbes-
serung der Situation in den nicht ausrei-
chend versorgten Gebieten wurde an den 
günstigsten Anbieter (Angebot 429.696,00 
€ brutto) vergeben. Bei 80 % staatlichen 
Zuwendungen verbleibt für die Gde. ein 
Anteil von 85.939,20 € brutto.
Der Gemeinderat hat den Einstieg in das 
Bundes-Förderprogramm zur Finanzie-
rung eines Breitband-Masterplans für die 
Gemeinde beschlossen. Hier zahlt der 
Bund, die Beratungskosten bis zu einem 
maximalen Betrag von 50.000 €.
Ein Ingenieurbüro hat den Auftrag für die 
Erstellung eines Leerrohr-Masterplanes 
unter dem Vorbehalt einer Fördermittel-
zusage des Bundes erhalten. Die Gesamt-
kosten betragen lt. Angebot pauschal 
insgesamt 8.700,00 € netto.
Am 21.11.2016 fand im Rathaus eine In-
foveranstaltung der DB Netz AG für die 
Grundanlieger und den GR statt. Auf 
Grund von gesetzlichen Änderungen 
muss der BÜ km 2,303 in Marschall entwe-
der technisch aufgerüstet oder aufgelassen 
(abgebaut) werden. 
Es sind noch seitens der DB Netz AG ge-
naue Kostenberechnungen mit den gesetz-
lichen Begründungen erforderlich. Wenn 
die Kosten vorliegen, muss der GR eine 
Entscheidung treffen!

3. Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung „Unterdarching, Mühlfeldstraße“; 
Einbeziehung von Teilflächen des 
Außenbereichsgrundstückes Fl. Nr. 123,
Gemarkung Valley, zur Abrundung 
des Ortsgebietes in den räumlichen 
Geltungsbereich (Innenbereich), 
Behandlung der Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffent -
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB, 
Behandlung der Stellungnahmen der 

Öffentlichkeit (Grundstückseigen-
tümer, Grundstücksnachbarn und der 
Bürger(innen) aufgrund der öffent-
lichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB; Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt die Klarstel-
lungs- und Ergänzungssatzung nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB „Unterdar-
ching, Mühlfeldstraße“ in der Endfassung 
vom 06.12.2016 als Satzung zu erlassen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

4. Vorstellung und Beschluss über das 
Gewässerentwicklungskonzept in der
Gemeinde

Der Gemeinderat beschließt das vor-
liegende überarbeitete Gewässerent-
wicklungskonzept, sowie die textlichen 
Festsetzungen hierzu vom Stand Oktober 
2016.
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Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

5. Planfeststellung nach §§ 17, 17a
FStrG i. V. m. Art. 72 ff. BayVwVfG für
das Vorhaben A 8 Ost München 
- Rosenheim; Nachträgliche Lärmvor-
sorge Valley und Bauwerkserneue-
rungen – Anhörungsverfahren

Der Gemeinderat beschließt, dass die Ge-
meinde Valley fristgerecht eine Stellung-
nahme bei der Regierung von Oberbayern 
abgeben soll. 
Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

6. Bauvoranfrage zum Ausbau und 
Umnutzung ehemalige Tenne zu 
Wohnzwecken in 83626 Valley, Ober-
laindern, St.-Korbinian-Str. 4, Fl. Nr. 
3701, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 16 
Ein Gemeinderat hat an der Abstimmung 
aufgrund Art. 49 GO nicht teilgenommen.

7. Bauantrag zum Neubau eines Mehr-
familienhauses mit Garagen in 83626 
Valley, Kreuzstraße, Postweg 3, Fl. Nrn.
1485/3, 1485/6 und 352/28, Gemarkung 
Föching

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 1, An-
wesend 16 

8. Bauantrag zur Errichtung einer land-
wirtschaftl. Betriebsleiterwohnung mit
Einliegerwohnung in 83626 Valley,
Sollach 5, Fl. Nr. 1555, Gemarkung 
Föching

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Bauantrag 
zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Ja 15, Nein 0, An-
wesend 16 
Ein Gemeinderat an der Abstimmung auf-
grund Art. 49 GO nicht teilgenommen.

9. 21. Änderung Flächennutzungsplan
 „Großhelfendorf Nord“, Gemeinde 
Aying, erneute Beteiligung der Behör-
den und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und 
Mitteilung über die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Abs. 2 BauGB; Be-
teiligung im Verfahren an der Bauleit-
planung als Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

10. Aufstellung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 99 „Schloss 
Altenburg“, Gemeinde Feldkirchen-
Westerham; Öffentliche Auslegung
und Beteiligung Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB; Be-
teiligung im Verfahren an der Bau-
leitplanung als Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

11. 6. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Weyarn; Ver-
fahren nach § 4 Abs. 1 BauGB – 
Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 Satz
1 BauGB; Beteiligung als Behörde und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange; 
Beteiligung im Verfahren an der 
Bauleitplanung als Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

12. Bebauungsplan Nr. 47 „Fentbach 
II“, Gemeinde Weyarn; Verfahren nach
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Bilderausstellung 
vom 04.03. – 19.03.2017
im Bürgergewölbe Weyarn

Dienstag – Sonntag von 9.00 bis 18.00 Uhr

Vernissage 03.03.2017 ab 17.00 Uhr

oder nach Vereinbarung unter 01 72 / 82 72 674

Ich freue mich auf Sie
Monika Schlüter

Begegnungen …

Begegnen Sie mir und meinen Bildern,
und vielleicht sich selbst …

Lassen Sie sich überraschen, inspirieren …

§ 4 Abs. 1 BauGB – Parallelverfahren 
gemäß § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB; Beteili-
gung als Behörde und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange; Beteiligung im 
Verfahren an der Bauleitplanung als 
Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

13. 12. Änderung des Flächennutzungs-
planes Warngau „Hauserbauern-
brücke“, Fassung Oktober 2016; 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem.
§ 3 Abs. 2 BauGB, Beteiligung der 
Behörden uns sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 
BauGB; Beteiligung im Verfahren an 
der Bauleitplanung als Nachbar-
gemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

14. Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 25 „Hauserbauernbrücke“, Warn-
gau, Fassung Oktober 2016; Beteili-
gung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.
2 BauGB, Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB;
Beteiligung im Verfahren als Nach-
bargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

15. Außenbereichssatzung „Hummels-
berg“, OT Wall, Gemeinde Warngau 
nach § 35 Abs. 6 BauGB; Vereinfachte 
Änderung nach § 13 BauGB, Fassung 
September 2016; Beteiligung im Ver-
fahren an der Bauleitplanung als Nach-
bargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

16. Asylbewerber: Sachstandsbericht

Belegungssituation Stand 05.12.16:
38 Bewohner sind in der Container-Villa.
Das LRA hat entschieden, dass ein Famili-
ennachzug (Ankunft am Donnerstag dieser 
Woche) nicht in den Container ziehen wird, 
sondern eine LRA-Wohnung zugewiesen 
erhält. Es wird versucht, der Familie des 
Bruders, die seit über 2 Monaten in der 
Villa wohnen, auch in eine LRA-Wohnung 
zu verlegen. Der Antrag zur Verlegung 
einer Frau ist im LRA erfolgt.

Technische Defekte: Heizung/Strom
Teilweise haben in den Zimmern die Heiz-
körper nicht funktioniert und die Strom-
leitungen in der Küche mussten erneuert 
werden. Seit dem Wochenende funktio-
niert alles wieder.

Stimmung:
Die Stimmung unter den Asylbewerbern 
(außer den Syrern und den Eritreern) ist 
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Elektroinstallation aller Art • Telefon- und SAT-Anlagen • Beleuchtung • Hausgeräte • Photovoltaik • EIB

Wir suchen einen Azubi ab 01.09.2017

Herbert Feicht – Elektromeister
Esterndorfer Str. 7 • 83629 Holzolling • E-Mail: info@elektrofeicht.de
Tel.: 0 80 63 / 20 68 32 • Fax: 0 80 63 / 20 68 33 • Mobil: 01 71 / 8 10 68 68

www.elektrofeicht.de

äußerst gespannt und gedrückt. Die sozi-
alen Netzwerke schaukeln die Situation 
zusätzlich hoch.
Das bekommen auch die Schulen/Kurse 
zu spüren: „Warum sollen wir in unserer 
aussichtslosen Situation uns noch anstren-
gen …?“ Ich denke, menschlich durchaus 
nachvollziehbar.
Es gibt nur eine Chance auf Anerkennung, 
wenn Identifikationsnachweise (Ausweise, 
Geburtsurkunden etc.) vorgelegt werden 
können. 
Die Paten leisten als Ansprechpartner für 
die AB eine richtig wertvolle Arbeit; sie 
nehmen sich die Zeit und sprechen über 
die individuellen Situationen und versu-
chen auch zu überzeugen.
Der Helferkreis-Asyl leistet eine sehr gute 
Arbeit – nicht nur für die AB, sondern auch 
für die Gemeindebürger. 

17. Unvorhergesehenes

-  ein Gemeinderatsmitglied teilte mit, dass 
es bei der Kiesgrube in Grub immer ein 
sog. Dezembertreffen mit Vertretern des 
Landratsamtes Miesbach gegeben hat. 
Der 1. Bürgermeister teilte mit, dass der 
Zustand der Kiesgrube bereits während 
des Jahres vom LRA überprüft wurde 
und somit das Dezembertreffen wohl 
entfällt.

-  ein Gemeinderatsmitglied fragte nach 
dem Stand der Wasserschutzzone nach. 

Der 1. Bürgermeister teilte mit, das von 
Seiten des Landratsamtes und des Was-
serwirtschaftsamtes in dieser Angelegen-
heit noch nichts vorliegt.

Ergebnisprotokoll über 
die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
Am 13.12.2016

1. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Es erfolgte keine Bekanntgabe nichtöffent-
licher Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht.

2. Bericht der Seniorenbeauftragten 
und Sprecherin Arbeitskreis-Soziales

Die Seniorenbeauftragte und Sprecherin 
Arbeitskreis-Soziales trägt für das Jahr 2016 
ihren Bericht vor: Danke für die Unterstüt-
zung in den Bedarfsfällen.

3. Bericht des Behindertenbeauftragen

Der Behindertenbeauftragte trägt seinen 
Bericht vor.

4. Bericht der beiden Jugendbeauftragten

Der Jugendbeauftragte trägt seinen Bericht 
vor.
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5. Bericht der beiden Kulturreferenten

Ein Kulturbeauftragter trägt seinen Bericht 
mit dem Schwerpunkt „Partnergemeinde 
Fontanella“ vor:
Für das kommende Jahr hoffe ich, dass 
neben dem Schüleraustausch es auch wie-
der gelingen wird Künstler aus Fontanella 
für unserer Biennale, die Valleyer Kultur-
tage zu gewinnen.
Der Intendant der Valleyer Kulturtage und 
sein Team laufen sich schon warm für die 
Organisation dieser riesigen Veranstaltung.
Der zweite Kulturbeauftragte trägt sei-
nen Bericht mit den Schwerpunktthemen 
„Musik- und Theateraufführungen“ vor. 
Das rege Kulturleben in der Gemeinde im 
Jahr 2016 füllte neben den traditionellen 
Festen den Terminplan der öffentlichen 
Veranstaltungen. 
Wir freuen uns auf die bevorstehenden 
Valleyer Kulturtage 2017 und hoffen auf 
eine rege Teilnahme der Valleyer Gemein-
debürger.

6. Bericht des Umweltreferenten

Der Umweltreferent trägt seinen Bericht 
vor.

7. Bericht des Arbeitskreis-Sprechers – 
Asylhelfer

Die Arbeitskreis-Sprecherin – Asylhelfer 
trägt ihren Bericht vor.

8. Bericht des Arbeitskreis-Sprechers – 
Energie

Der 1. Bürgermeister trägt im Auftrag des 
Arbeitskreis-Sprechers – Energie den Be-
richt vor.

9. Unvorhergesehenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen 
keine Themen vor.
Der 1. Bürgermeister bedankte sich für die 
geleistete Arbeit im Jahr 2016 bei den Refe-

renten, den Beauftragten und den Arbeits-
kreis-Sprechern sowie bei den Helfern und 
Helferinnen. Mit einem starken Applaus 
würdigten die Gemeinderäte diese Arbei-
ten.

Ergebnisprotokoll über 
die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates
am 10.01.2017 im Rathaus Valley

1. Genehmigung der Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des
Gemeinderates vom 06.12.2016

Der Gemeinderat genehmigt die Nie-
derschrift der öffentlichen Sitzung vom 
06.12.2016.
Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16

2. Genehmigung der Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates vom 13.12.2016

Der Gemeinderat genehmigt die Nie-
derschrift der öffentlichen Sitzung vom 
13.12.2016.
Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 0, An-
wesend 16 

3. Bekanntgabe nichtöffentlicher Ent-
scheidungen nach Wegfall der Geheim-
haltungspflicht

Auftragsvergaben – Kinderstube

- Elektroinstallation

  Der Auftrag für die Elektroinstallation 
wurde an den günstigsten Anbieter (An-
gebot 60.069,81 € brutto) vergeben.

- Heizungsarbeiten

  Der Auftrag für die Heizungsarbeiten 
wurde an den günstigsten Anbieter (An-
gebot 46.305,10 € brutto) vergeben.
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- Sanitärarbeiten

  Der Auftrag für die Sanitärarbeiten 
wurde an den günstigsten Anbieter (An-
gebot 43.355,46 € brutto) vergeben.

- Trockenbauarbeiten

  Der Auftrag für die Trockenbauarbeiten 
wurde an den günstigsten Anbieter (An-
gebot 52.285,03 € brutto) vergeben.

- Malerarbeiten
  Der Auftrag für die Malerarbeiten wurde 

an den günstigsten Anbieter (Angebot 
8.913,28 € brutto) vergeben.

- Estricharbeiten

  Der Auftrag für die Estricharbeiten 
wurde an den günstigsten Anbieter (An-
gebot 15.352,37 € brutto) vergeben.

4. Integrales Hochwasserschutz- und 
Rückhaltekonzept für das Einzugs-
gebiet des Darchinger Dorfbaches, 
inkl. Gewässerentwicklungskonzept – 
Beschluss zum vorzeitigen Beginn

Der Gemeinderat beschließt den vorzeiti-
gen Beginn zur Erstellung eines Integralen 
Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzep-
tes für das Einzugsgebiet des Darchinger 
Dorfbaches, inkl. Gewässerentwicklungs-
konzept.
Die Vergabe des Auftrages an das Inge-
nieurbüro erfolgt erst nach Erteilung des 
Vorzeitigen Beginns durch das Wasserwirt-
schaftsamt Rosenheim.
Abstimmungsergebnis: Ja 17, Nein 0, An-
wesend 17

5. Planfeststellung nach §§ 17, 17 a 
FStrG i.V.m. Art. 72 ff. BayVwVfG für 
das Vorhaben A 8 Ost München-
Rosenheim; Nachträgliche Lärmvor-
sorge Valley und Bauwerkserneuerun-
gen – Anhörungsverfahren; Stellung-
nahme

Aus unserer Sicht müssen folgende Punkte 
überdacht und berücksichtigt werden:

-  Der Grundstücksbedarf ist bei dieser Pla-
nung enorm hoch und bedeutet für die 
betroffenen Grundbesitzer (aktive Land-
wirte) empfindliche Verluste an Bewirt-
schaftungsflächen

-  Einbau eines lärmmindernden Fahr-
bahnbelags im gesamten Bereich der Ge-
meinde Valley

-  Ausbau der sechs Brückenbauwerke

-  Austausch der Dehnungsfugen an der 
Brücke über das Mangfalltal

Auf Grund der vorgesehenen Ausbaumaß-
nahmen in den kommenden Jahren fordern 
wir, dass bereits jetzt der Gemeindeteil Un-
terlaindern mit berücksichtigt wird und die 
aufgeführten Zukunftsmaßnahmen gleich 
mit eingeplant und durchgeführt werden. 
Dadurch können sicherlich Kosten einge-
spart werden und die Bevölkerung würde 
von diesen gesundheitsschädlichen Lärm-
belästigungen schneller entlastet!
Der Gemeinderat beschließt, den verfass-
ten Brief als Stellungnahme der Gemeinde 
Valley fristgerecht an die Regierung von 
Oberbayern weiterzuleiten.
Abstimmungsergebnis: Ja 17, Nein 0, An-
wesend 17 

6. Klarstellungs- und Ergänzungssat-
zung „Sollach Mitte-West“ für die 
Fl. Nr. 1557 (Teilfläche), Gemarkung 
Föching, Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den Aufstel-
lungsbeschluss für eine Klarstellungssat-
zung (§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB) in 
Verbindung mit der Ergänzungssatzung (§ 
34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB) „Sollach Süd-
West“ zu fassen. 
Abstimmungsergebnis: Ja 17, Nein 0, An-
wesend 17 
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7. Antrag auf Fristverlängerung bis 
31.12.2018 zur Rekultivierung einer 
Kiesgrube in Grub, Fl. Nr. 2761/T und 
2759/T, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat stimmt über den Antrag 
auf Fristverlängerung bis 31.12.2018 ab.
Abstimmungsergebnis: Ja 1, Nein 16, An-
wesend 17. Der Antrag gilt daher als abge-
lehnt.
Es erfolgte eine weitere Abstimmung über 
eine Fristverlängerung um ein halbes Jahr 
bis 31.12.2017.
Abstimmungsergebnis: Ja 14, Nein 3, An-
wesend 17 

8. Bauantrag zur Errichtung einer Kies-
grube und Wiederverfüllung mit Z0 
Erdmaterial und Z 1.1 Baumaterial 
(Kiesabbau- und Rekultivierungsplan)
in Kreuzstraße, Gruber Straße, Fl. Nr. 
3157, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt, das Einver-
nehmen zu dem vorliegenden Antrag auf 
Abgrabungsgenehmigung unter folgenden 
Voraussetzungen zu erteilen.

-  der Abbau darf nur an den Werktagen 
Montag bis Freitag von 7 bis 17 Uhr er-
folgen.

-  die Verbindung zur Otterfinger Straße 
darf nicht beeinträchtigt werden.

-  die Abstände zur Straße und zur Wohn-
bebauung sind vom Landratsamt Mies-
bach im Genehmigungsverfahren zu 
prüfen.

-  Nachbarschutz- und Immissionsschutz-
rechtliche Belange sind vom Landratsamt 
Miesbach im Genehmigungsverfahren 
zu prüfen und im Bescheid über die Ab-
grabungsgenehmigung festzulegen.

Abstimmungsergebnis: Ja 16, Nein 1, An-
wesend 17 

9. 1. Änderung des Flächennutzungs-
planes östlich der B 318 und südlich 
der Autobahnmeisterei im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
Nr. 43.1, VEP „ISKA Schön GmbH“, 
Beteiligung im Verfahren an der 
Bauleitplanung als Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 17, Nein 0, An-
wesend 17 

10. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan Nr. 43.1 „ISKA Schön GmbH“
der Marktgemeinde Holzkirchen; 
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1. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes Nr. 43 „Fichtholz“
für das Gebiet südlich der Autobahn-
meisterei und östlich der B318 (Flur 
Nr. 282/4T., 283/3T, 284T, 284/3T, 285T, 
Gemarkung Föching (Vorhaben und 
Erschließungsplan); Behördenbeteili-
gung nach § 4 Abs. 1 BauGB; Beteili-
gung im Verfahren an der Bauleit-
planung als Nachbargemeinde

Zur Kenntnis genommen: Ja 17, Nein 0, An-
wesend 17 

11. Asylbewerber: Sachstandsbericht

Belegungssituation

Stand heute leben 31 Bewohner in Klein-
schwaig davon sind 9 „Fehlbeleger“ (= an-
erkannte Flüchtlinge)
Die Wohnsituation insbesondere für die 
Familie wird zunehmend kritischer Sei-
tens des Landratsamtes ist geplant, dass 
am 24.01.2017 acht neue Asylbewerber in 
die Gemeinde kommen, umverteilt von der 
Traglufthalle in Rottach.
Bis zu diesem Zeitpunkt sind noch einige 
Zusammenlegungen vorzunehmen.

Ruhige Weihnachtstage

Etliche Bewohner haben die freie Zeit ge-
nutzt und haben Freunde bzw. Verwandte 
außerhalb Bayerns besucht.

Andere waren bei ihren Paten – auch über 
mehrere Tage – eingeladen und haben dort 
die freie Zeit verbracht.
Die Syrer hatten am 2. Weihnachtsfeiertag 
zu einem gemeinsamen Abendessen ein-
geladen, bei dem einige HelferInnen dabei 
waren.
Die 7 Asylbewerber vom BfZ Kurs muss-
ten noch bis Jahresende lernen, weil sie die 
A2/B1 Prüfung noch ablegen mussten.
Start ins neue Jahr
Seit dem Wochenende herrschte eine ge-
wisse Erleichterung, dass jetzt wieder der 
Alltag beginnt.
Der Alltag, der 9 Monate für die 7 Teilneh-
mer des Bfz-Kurses galt, ist jetzt erstmal zu 
Ende.
Er wird leider nur für Einzelne weiterge-
hen – einer beginnt ab 01.02.2017 eine von 
der Ausländerbehörde genehmigte Aus-
bildung zum Bäcker in einer Bäckerei in 
Aying.
Diese Arbeitsplatzbeschaffung wird – 
wenn es gut geht – noch für zwei/drei 
weitere Asylbewerber gelingen; alle ande-
ren AB müssen auf die Entscheidung des 
Bundesamtes für Migration und Flücht-
linge (BAMF) warten.

12. Unvorhergesehenes

Kein Antrag
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Handwerkliche Erlebnis-
brauerei in Valley
Seit Schließung der Brauerei in Valley im 
Jahre 1994 standen die Räume, in denen 
früher gebraut wurde leer.
Erst durch den „Kunstdünger e. V.“ wur-
den die Räume wieder gelegentlich für 
Veranstaltungen wie Ausstellungen oder 
Theater und Konzerte genutzt.
Jetzt wird aber die alte Brautradition, die 
in Valley schon seit 1630 besteht, wieder 
aufleben.

Die Eigentümerin Monica Gräfin von Arco 
auf Valley und ihr Sohn Max Georg bauen 
derzeit groß um in der früheren Brauerei. 
Bereits seit dem Frühjahr 2016 wurde die 
Fassade am Schlossgebäude renoviert, 
sämtliche Fenster im vorderen Teil des 
Vierseitanwesens wurden erneuert und 
auch der Glockenturm, der schon sehr an-
gegriffen war, wurde komplett saniert und 
erstrahlt jetzt im neuen Glanze.
Derzeit tummeln sich die meist regional 
ansässigen Handwerker im Sudhaus.
Dort wo auch früher das Bier gebraut 
wurde, entsteht ein neues vollautoma-
tisches 10 hl Kupfersudwerk. Auch ein 
hochmoderner Gär- und Lagerkeller mit 
Edelstahltanks wird eingebaut.

Besucher können dann bei Führungen erle-
ben, wie Bier hergestellt wird und erfahren 
dann auch viel Wissenswertes über dieses 
bayerische Grundnahrungsmittel.
Aber auch der Veranstaltungssaal wird 
neu hergerichtet und soll dann wieder vom 
„Kunstdünger“ genutzt werden, steht aber 
auch zur Verfügung für Geburtstagsfeiern, 
Hochzeiten (vielleicht auch in Verbindung 
mit der Schlosseigenen Kapelle) oder für 
Seminare oder Firmenveranstaltungen.
Wenn alles klappt, soll der erste Sud schon 
Ende April diesen Jahres eingebraut werden.
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Jahresempfang 2017 beim Bartewirt
Im Januar hat die Gemeinde Valley zum Jahresempfang beim Bartewirt eingeladen. 
Für ihren hervorragenden Berufsabschluss erhielten Sarah Adelsberger, Theresa Killer 
und Daniel Engl eine kleine Anerkennung.
Auch Tobias Hoos und Ludwig Huber erhielten eine Ehrung für ihre sportlichen Leistungen.
Eine spezielle Ehrung erhielt die Blaskapelle Unterdarching für ihr 20-jähriges Bestehen. 
In diesem Rahmen wurden besonders Theresa Löbel und Sophie Kleinschwärzer hervor-
gehoben, auf Grund des Musikerleistungsabzeichens in Bronze. 
Ein besonderer Dank ging an Ursula Ransberger, Andrea Steinberg-Schmid vom Helfer-
kreis und Hans Humer, als Behindertenbeauftragten.
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Gruber Straße 1 | 83626 Valley/Kreuzstraße | Tel. 0 80 24 / 77 81
www.bartewirt-kreuzstrasse.de

ein Stück KreuzstraßeSelbstbedienungsbiergarten

Ö� nungszeiten Bartewirt Restaurant:
täglich ab 11 Uhr, Dienstag Ruhetag

Die Ö� nungszeiten unseres 
Biergartens � nden Sie auf:
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Farbfotografien, zum großen Teil Pano-
ramabilder, zeigt der Bauingenieur damit 
Ansichten seiner Wahlheimat, wie man sie 
nicht immer sieht.
Die Ausstellung ist bis zum 28. April zu 
den üblichen Öffnungszeiten des Rathau-
ses zu sehen.

Kunst im Rathaus
Am 28.01.2017 eröffnete unter dem Titel 
„Andere Blickwinkel“ die erste Ausstel-
lung „Kunst im Rathaus“ mit Fotografien 
von Manfred Lehner und Christian Bludau. 
Die Vernissage wurde von den Kulturrefe-
renten Reinhard Klamet und Richard Hill-
meier gemeinsam mit der Malerin Barbara 
Bertram organisiert. Die musikalische Um-
rahmung erfolgte durch Irene Paul und 
Reinhard Klamet.
Manfred Lehner vermittelt mit seiner 
Schwarz-Weiß-Serie seinen ganz eigenen 
Blick auf die Mitterdarchinger Pfarrkirche 
St. Michael. Eine ganz andere Arbeitsweise 
wählte der Sollacher Fotograf Christian 
Bludau. Mit den am Computer nahtlos 
zusammengesetzten Einzelfotos seiner 

Fahrradfachgeschäft 
Reparaturen und Service

Verkauf von Fahrrädern und Zubehör

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8:30 – 12:30 Uhr und 14:30 – 18:30 Uhr; Sa. 8:30 – 13:00 Uhr; Montag geschlossen
Tegernseer Str. 4 · 83624 Otterfing · Tel. 08024-47364-00 · Fax -01 · Mail: Info@otterfinger-radlkeller.de · www.otterfinger-radlkeller.de 
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9001 Ortsverkehr Holzkirchen   -   Ortsteile
Fahrplan gültig Montag bis Freitag an Werktagen ab ???

Linie 5 Föching - Fellach - Kreuzstraße - Grub
Fahrtnummer 52 58 53 54 Fahrtnummer 55 56 60 57 61 62 59
BOB von München an 07:09 08:09 08:30 09:30 BOB von München an 12:55 14:09 14:30 15:30 16:30 17:30
S-Bahn von München an 07:06 08:06 08:26 09:26 S-Bahn von München an 10:46 14:06 14:26 15:46 16:46 17:46

Holzkirchen Bahnhof ab 07:15 08:15 08:35 09:40 Holzkirchen Bahnhof ab 11:15 13:10 14:13 14:40 15:50 16:50 17:49
Holzk. Postamt 07:16 08:16 08:36 09:41 Holzkirchen Gymnasium - 13:12 (S) - - - - -
Holzk. Frühlingstraße 2 07:18 08:18 08:38 09:43 Holzk. Postamt 11:16 - - 14:41 - - -
Holzk. Langzeitparkplatz - - 08:39 09:44 Holzkirchen Marktplatz / Oberbräu 11:18 - - - - - -
Holzk. Penny-Markt - - 08:40 09:45 Holzk. Frühlingstraße 2 11:21 - - 14:43 - - -
Holzk. Hexal / Gemeindewerke - - 08:41 09:46 Holzkirchner Einkaufs-Paradies 11:22 - - 14:44 - - -
Holzk. Auto Schmid - - 08:41 09:46 Holzk. Föchinger-/ Rosenheimer Str. 11:23 - - 14:44 - - -
Holzk. Einfahrt Stoib - - 08:42 09:47 Holzk. Eichenfeldstr. 11:24 - - 14:45 - - -
Holzk. Oldtimer-Reifen - - 08:42 09:47 Holzk. Föchinger Str./Spielplatz 11:25 - - 14:46 - - -
Holzk. Abzw. Musikzug - - 08:43 09:48 Holzk. Bahnhof Eingang Ost 11:26 - 14:15 14:47 15:52 16:52 17:51
Holzk. Hexal Haus 27 - - 08:43 09:48 Holzk. Am Ladehof 11:26 - 14:16 14:48 15:53 16:53 17:51
Holzkirchen Kubus IT - - 08:44 09:49 Holzk. Blumenstraße 11:27 - 14:17 14:49 15:54 16:54 17:52
Holzkirchner Einkaufs-Paradies 07:19 08:19 - - Erlkam Johanneshaus 11:28 13:15 14:18 14:50 15:55 16:55 17:53
Rosenheimer- / Ecke Lindenstraße 07:20 08:20 - - Alterlkam 11:29 13:16 14:19 14:51 15:56 16:56 17:54
Föching Hauptstr. / Heidenweg 07:21 08:21 08:46 09:51 Föching Weiher 11:30 13:17 14:21 14:52 15:58 16:58 17:55
Föching Maibaum 07:22 08:22 08:47 09:52 Föching Maibaum 11:31 13:18 14:22 14:53 15:59 16:59 17:56
Föching Bergfeldstraße 07:24 08:24 08:49 09:54 Föching Neuwirt 11:32 13:18 - 14:54 - - 17:57
Föching Konrad-Zuse-Str. 07:25 08:25 08:50 09:55 Fellach 11:35 13:21 - 14:57 - - 17:59
Föching Neuwirt 07:28 08:28 08:52 09:57 Kreuzstraße 11:40 15:02
Fellach 07:33 08:33 08:55 10:00 Grub 11:44 15:06
Kreuzstraße 09:00 Kreuzstraße 11:48 15:10
Grub 09:04 Fellach 11:53 15:15
Kreuzstraße 09:08 Föching Neuwirt 11:56 13:23 - 15:18 - - 18:02
Fellach 09:13 Föching Konrad-Zuse-Str. 11:58 - 14:25 15:20 16:02 17:02 18:05
Föching Neuwirt 07:36 08:36 09:16 10:03 Föching Bergfeldstraße 12:00 13:25 14:26 15:22 16:04 17:04 18:06
Föching Maibaum 07:37 08:37 09:17 10:04 Föching Maibaum 12:02 13:27 14:28 15:24 16:06 17:06 18:08
Föching Weiher 07:38 08:38 09:18 10:05 Föching Hauptstr. / Heidenweg 12:03 13:28 14:29 15:25 16:07 17:07 18:09
Alterlkam 07:40 08:40 09:19 10:06 Rosenheimer- / Ecke Lindenstraße - - 14:31 - - - -
Erlkam Johanneshaus 07:41 08:41 09:20 10:07 Holzkirchner Einkaufs-Paradies - - 14:32 - - - -
Holzk. Blumenstraße - - 09:22 10:09 Holzkirchen Kubus IT 12:06 13:31 - 15:28 16:10 17:10 18:12
Holzk. Am Ladehof - - 09:23 10:10 Holzk. Hexal Haus 27 12:07 13:32 - 15:29 16:11 17:11 18:13
Holzk. Bahnhof Eingang Ost - - 09:23 10:10 Holzk. Abzw. Musikzug 12:07 13:32 - 15:29 16:11 17:11 18:13
Holzk. Föchinger Str./Spielplatz - - 09:24 10:11 Holzk. Oldtimer-Reifen 12:08 13:33 - 15:30 16:12 17:12 18:14
Holzk. Eichenfeldstr. - - 09:25 10:12 Holzk. Einfahrt Stoib 12:09 13:34 - 15:31 16:13 17:13 18:15
Holzk. Föchinger-/ Rosenheimer Str. - - 09:25 10:12 Holzk. Auto Schmid 12:10 13:35 - 15:32 16:14 17:14 18:16
Holzkirchner Einkaufs-Paradies - - 09:26 10:13 Holzk. Hexal / Gemeindewerke 12:10 13:35 - 15:32 16:14 17:14 18:16
Holzk. Frühlingstraße 2 - - 09:27 10:14 Holzk. Penny-Markt 12:11 13:36 - 15:33 16:15 17:15 18:17
Holzkirchen Marktplatz / Oberbräu - - 09:30 10:17 Holzk. Langzeitparkplatz 12:12 13:37 - 15:34 16:16 17:16 18:18
Holzk. Postamt - - 09:33 10:20 Holzk. Frühlingstraße 2 12:13 13:39 14:33 15:35 16:18 17:18 18:19
Holzkirchen Gymnasium 07:48 (S) - - - Holzk. Postamt 12:15 - 14:35 15:37 16:20 17:20 18:21
Holzkirchen Bahnhof an 07:55 08:48 09:38 10:24 Holzkirchen Bahnhof an 12:19 13:43 14:38 15:41 16:24 17:24 18:24

BOB nach München ab 08:04 09:01 10:29 BOB nach München ab 12:29 14:01 16:28 17:28 18:29
S-Bahn nach München ab 08:56 09:56 10:36 S-Bahn nach München ab 12:36 13:56 14:56 15:56 16:36 17:36 18:36

KRIEGE KRIEGE RVO KRIEGE RVO RVO KRIEGE KRIEGE RVO KRIEGE RVO

S: Holzkirchen Gymnasium wird nur an Schultagen bedient

am 24. und 31.12. 
Betrieb bis 12.45 Uhr
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9001 Ortsverkehr Holzkirchen   -   Ortsteile
Fahrplan gültig Montag bis Freitag an Werktagen ab ???

Linie 5 Föching - Fellach - Kreuzstraße - Grub
Fahrtnummer 52 58 53 54 Fahrtnummer 55 56 60 57 61 62 59
BOB von München an 07:09 08:09 08:30 09:30 BOB von München an 12:55 14:09 14:30 15:30 16:30 17:30
S-Bahn von München an 07:06 08:06 08:26 09:26 S-Bahn von München an 10:46 14:06 14:26 15:46 16:46 17:46

Holzkirchen Bahnhof ab 07:15 08:15 08:35 09:40 Holzkirchen Bahnhof ab 11:15 13:10 14:13 14:40 15:50 16:50 17:49
Holzk. Postamt 07:16 08:16 08:36 09:41 Holzkirchen Gymnasium - 13:12 (S) - - - - -
Holzk. Frühlingstraße 2 07:18 08:18 08:38 09:43 Holzk. Postamt 11:16 - - 14:41 - - -
Holzk. Langzeitparkplatz - - 08:39 09:44 Holzkirchen Marktplatz / Oberbräu 11:18 - - - - - -
Holzk. Penny-Markt - - 08:40 09:45 Holzk. Frühlingstraße 2 11:21 - - 14:43 - - -
Holzk. Hexal / Gemeindewerke - - 08:41 09:46 Holzkirchner Einkaufs-Paradies 11:22 - - 14:44 - - -
Holzk. Auto Schmid - - 08:41 09:46 Holzk. Föchinger-/ Rosenheimer Str. 11:23 - - 14:44 - - -
Holzk. Einfahrt Stoib - - 08:42 09:47 Holzk. Eichenfeldstr. 11:24 - - 14:45 - - -
Holzk. Oldtimer-Reifen - - 08:42 09:47 Holzk. Föchinger Str./Spielplatz 11:25 - - 14:46 - - -
Holzk. Abzw. Musikzug - - 08:43 09:48 Holzk. Bahnhof Eingang Ost 11:26 - 14:15 14:47 15:52 16:52 17:51
Holzk. Hexal Haus 27 - - 08:43 09:48 Holzk. Am Ladehof 11:26 - 14:16 14:48 15:53 16:53 17:51
Holzkirchen Kubus IT - - 08:44 09:49 Holzk. Blumenstraße 11:27 - 14:17 14:49 15:54 16:54 17:52
Holzkirchner Einkaufs-Paradies 07:19 08:19 - - Erlkam Johanneshaus 11:28 13:15 14:18 14:50 15:55 16:55 17:53
Rosenheimer- / Ecke Lindenstraße 07:20 08:20 - - Alterlkam 11:29 13:16 14:19 14:51 15:56 16:56 17:54
Föching Hauptstr. / Heidenweg 07:21 08:21 08:46 09:51 Föching Weiher 11:30 13:17 14:21 14:52 15:58 16:58 17:55
Föching Maibaum 07:22 08:22 08:47 09:52 Föching Maibaum 11:31 13:18 14:22 14:53 15:59 16:59 17:56
Föching Bergfeldstraße 07:24 08:24 08:49 09:54 Föching Neuwirt 11:32 13:18 - 14:54 - - 17:57
Föching Konrad-Zuse-Str. 07:25 08:25 08:50 09:55 Fellach 11:35 13:21 - 14:57 - - 17:59
Föching Neuwirt 07:28 08:28 08:52 09:57 Kreuzstraße 11:40 15:02
Fellach 07:33 08:33 08:55 10:00 Grub 11:44 15:06
Kreuzstraße 09:00 Kreuzstraße 11:48 15:10
Grub 09:04 Fellach 11:53 15:15
Kreuzstraße 09:08 Föching Neuwirt 11:56 13:23 - 15:18 - - 18:02
Fellach 09:13 Föching Konrad-Zuse-Str. 11:58 - 14:25 15:20 16:02 17:02 18:05
Föching Neuwirt 07:36 08:36 09:16 10:03 Föching Bergfeldstraße 12:00 13:25 14:26 15:22 16:04 17:04 18:06
Föching Maibaum 07:37 08:37 09:17 10:04 Föching Maibaum 12:02 13:27 14:28 15:24 16:06 17:06 18:08
Föching Weiher 07:38 08:38 09:18 10:05 Föching Hauptstr. / Heidenweg 12:03 13:28 14:29 15:25 16:07 17:07 18:09
Alterlkam 07:40 08:40 09:19 10:06 Rosenheimer- / Ecke Lindenstraße - - 14:31 - - - -
Erlkam Johanneshaus 07:41 08:41 09:20 10:07 Holzkirchner Einkaufs-Paradies - - 14:32 - - - -
Holzk. Blumenstraße - - 09:22 10:09 Holzkirchen Kubus IT 12:06 13:31 - 15:28 16:10 17:10 18:12
Holzk. Am Ladehof - - 09:23 10:10 Holzk. Hexal Haus 27 12:07 13:32 - 15:29 16:11 17:11 18:13
Holzk. Bahnhof Eingang Ost - - 09:23 10:10 Holzk. Abzw. Musikzug 12:07 13:32 - 15:29 16:11 17:11 18:13
Holzk. Föchinger Str./Spielplatz - - 09:24 10:11 Holzk. Oldtimer-Reifen 12:08 13:33 - 15:30 16:12 17:12 18:14
Holzk. Eichenfeldstr. - - 09:25 10:12 Holzk. Einfahrt Stoib 12:09 13:34 - 15:31 16:13 17:13 18:15
Holzk. Föchinger-/ Rosenheimer Str. - - 09:25 10:12 Holzk. Auto Schmid 12:10 13:35 - 15:32 16:14 17:14 18:16
Holzkirchner Einkaufs-Paradies - - 09:26 10:13 Holzk. Hexal / Gemeindewerke 12:10 13:35 - 15:32 16:14 17:14 18:16
Holzk. Frühlingstraße 2 - - 09:27 10:14 Holzk. Penny-Markt 12:11 13:36 - 15:33 16:15 17:15 18:17
Holzkirchen Marktplatz / Oberbräu - - 09:30 10:17 Holzk. Langzeitparkplatz 12:12 13:37 - 15:34 16:16 17:16 18:18
Holzk. Postamt - - 09:33 10:20 Holzk. Frühlingstraße 2 12:13 13:39 14:33 15:35 16:18 17:18 18:19
Holzkirchen Gymnasium 07:48 (S) - - - Holzk. Postamt 12:15 - 14:35 15:37 16:20 17:20 18:21
Holzkirchen Bahnhof an 07:55 08:48 09:38 10:24 Holzkirchen Bahnhof an 12:19 13:43 14:38 15:41 16:24 17:24 18:24

BOB nach München ab 08:04 09:01 10:29 BOB nach München ab 12:29 14:01 16:28 17:28 18:29
S-Bahn nach München ab 08:56 09:56 10:36 S-Bahn nach München ab 12:36 13:56 14:56 15:56 16:36 17:36 18:36

KRIEGE KRIEGE RVO KRIEGE RVO RVO KRIEGE KRIEGE RVO KRIEGE RVO

S: Holzkirchen Gymnasium wird nur an Schultagen bedient

am 24. und 31.12. 
Betrieb bis 12.45 Uhr
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Der Pokal als 
gemeinsames Ziel
Erstes Integrationsturnier des Landkreises 
voller Erfolg – Sieg für Team Valley
Miesbach – Nach dem letzten Abpfiff gab 
es nur strahlende Gesichter: Das erste In-
tegrationsturnier „Fußball ohne Grenzen“ 
des Landkreises Miesbach war ein voller 
Erfolg. Zwölf Mannschaften, zum größten 
Teil bestehend aus Asylbewerbern aus dem 
Landkreis, kämpften in der Realschulhalle 
und in der Gymnasiumshalle Miesbach 
unter der Schirmherrschaft von Landrat 
Wolfgang Rzehak um den Wanderpokal. 
Am Ende gewann das Team Valley gegen 
die Senegal Lions – in allerletzter Sekunde 
mit 1:0. „Fußball oder generell Sport ver-
bindet leichter“, sagt Max Niedermeier, 
Integrationsbeauftragter des Landkreises. 
Zusammen mit Franz Lutje, Ehrenamtsko-
ordinator Asyl der Caritas, und Kreis-Spor-
treferentin Sabine Kirchmair hatte er das 
Turnier organisiert. Viele Flüchtlinge im 
Landkreis würden Sport treiben, Fußball 
spielen – zum Teil unter sich, zum Teil in 
hiesigen Sport-Vereinen. Der Wunsch nach 
einem großen gemeinsamen Turnier hatte 
sich da natürlich bald entwickelt. Und so 
reisten die Senegal Lions zum Beispiel 
aus Kreuth an, die Tiger aus Hausham, 
die Wilden Kerle aus Neuhaus, die Con-
tainer People aus Warngau, die „Mia san 
mia“-Mannschaft aus Otterfing und die 
Teams of Nations aus Holzkirchen. Dort 
trainiert Franz Lutje die Kicker schon seit 
geraumer Zeit. „Und die waren natürlich 
heiß auf das Turnier“, sagt er. Sogar Gast-
mannschaften aus dem Studienzentrum 
Benediktbeuern und von der Rosenheimer 
Post AG konnten die Organisatoren be-
grüßen. Andere Leute kennenlernen, Fuß-
ball spielen unter Wettkampfbedingungen, 
gemeinsam feiern, kämpfen oder verlieren 
– eine willkommene Abwechslung im All-
tag eines Flüchtlings. Die Stimmung hätte 
denn auch besser nicht sein können in den 

zwei Hallen. Nach der Vorrunde konzent-
rierte sich das Geschehen nur mehr auf die 
Realschulhalle, und dort herrschte in den 
Platzierungsspielen richtiger Budenzauber. 
„Das ist einfach schön zu sehen, mit wel-
chem Einsatz alle bei der Sache sind“, sagte 
Schirmherr Landrat Wolfgang Rzehak. Der 
Kampfgeist war groß, doch die Fairness 
mindestens genauso. Insofern blieben Ver-
letzungen oder harte Strafen der umsichtig 
agierenden Verbandsschiedsrichter aus. 
Im Halbfinale setzten sich schließlich das 
Team Valley gegen die Mannschaft Cle-
veland Steamless (Benediktbeuern) und die 
Senegal Lions gegen die Rosenheimer Post-
ler durch. Hart umkämpft war auch das 
Endspiel, in dem sich beide Teams nichts 
schenkten. Eine Minute vor Schluss war 
noch immer kein Tor gefallen. Sollte auch 
dieses Spiel per Siebenmeter entschieden 
werden? Keine halbe Sekunde mehr stand 
auf der Anzeigetafel, als einem Valleyer 
mit einem Sonntagsschuss beim Freistoß 
der Siegtreffer gelang. Der Jubel kannte 
keine Grenzen mehr. Auch bei Valleys Bür-
germeister Andreas Hallmannsecker, der 
es sich bei der Siegerehrung nicht nehmen 
ließ, „seinen Burschen“ den großen Wan-
derpokal, gestiftet von der Caritas Mies-
bach, zu überreichen. „Es ist alles super 
gelaufen“, resümierte Max Niedermeier. 
Ihn habe es sehr gefreut, dass Spieler wie 
Betreuer das Turnier diszipliniert durchge-
zogen hätten. Zu verdanken sei das auch 
den Helfern und Unterstützern, wie Sa-
bine Kirchmair erwähnt. Der SV Miesbach 
zum Beispiel habe den Organisatoren mit 
Equipment ausgeholfen. Hans Schmid, 
Fritz Steininger und Herbert Pötzinger 
haben als Kampfrichter das Geschehen 
stets im Griff gehabt. „Wir freuen uns be-
reits auf die nächste Auflage“, so Lutje. 
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FFW Hohendilching
Von einem ruhigen Jahr 2016 konnte Mar-
kus Schlagbauer, 1. Kommandant der 
FFW Hohendilching, bei der Jahreshaupt-
versammlung am 6. Januar berichten. 
Die Wehr wurde zu 14 Einsätzen geru-
fen und leistete hier 258,5 Stunden. Der 
Schwerpunkt war hierbei die technische 
Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen. Vor-
stand Martin Pallauf hob in seinem Jah-
resrückblick vor allem den gelungenen 
2- Tagesausflug an den Bodensee hervor. 
So stand neben einer Bodensee-Schifffahrt 
auch der Besuch des Zeppelin Museums in 
Friedrichshafen, und der Besuch des Mi-
ni-Mobil-Museums in Sonthofen auf dem 
Programm.

Empfang für 
Neugeborene 
Im Jahr 2016 konnten in Valley 41 Neubür-
ger begrüßt werden, 23 Mädchen und 18 
Buben. Wie jedes Jahr lud die Gemeinde 
die Eltern mit ihren Neugeborenen zu 
einem kleinen Empfang mit Kaffee und 
Kuchen in die Kinderstube Valley. Der Ein-
ladung folgten rund 30 Neugeborene zu-
sammen mit ihren Eltern und wurden von 
Bürgermeister Hallmannsecker herzlich 
begrüßt. Jedem Baby wurde ein Lätzchen 
als Willkommensgruß überreicht und die 
Eltern ließen sich bei einem gemütlichen 
Ratsch Kaffee und Kuchen schmecken. Die 
Zusammenkunft bot eine gute Gelegen-
heit zum gegenseitigen Kennenlernen und 

Austausch. Auch die Kinderstube konnte 
an dem lebhaften Nachmittag einen klei-
nen Eindruck von ihren Räumlichkeiten, 
der Organisation und pädagogischen Ar-
beit der Einrichtung vermitteln. Dank des 
Neubaus und der Eröffnung einer zweiten 
Krippengruppe können wohl alle an einem 
Betreuungsplatz interessierten Eltern mit 
einer positiven Antwort rechnen. 
Die Gemeinde und die Kinderstube Valley 
wünschen allen Eltern und Kindern alles 
Gute.
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In dieser Versammlung wurden auch wieder langjährige Mitglieder geehrt.

Für 60-jährige Mitgliedschaft: Andreas Heignlechner, Josef Huber

Für 50-jährige Mitgliedschaft: Otto Schindler

Für 40-jährige Mitgliedschaft:  Anton Dold, Hans-Peter Riedl, Hans Orterer, Georg Eberl, 
Alois Stacheter, Josef Stacheter, Josef Weindl, Georg Pall-
auf, Valentin Bichler, Anton Huber

Auf dem Bild hinten von links nach rechts: Georg Pallauf, Bürgermeister Andreas 
Hallmannsecker, Josef Stacheter, Alois Stacheter, Anton Dold, Josef Weindl, Anton Huber, 

KBR Anton Riblinger, Georg Eberl

Auf dem Bild vorne von links nach rechts: 1. Vorstand Martin Pallauf, Andreas Heignlechner, 
Josef Huber, 1. Kommandant Markus Schlagbauer

Nicht auf dem Bild sind: Hans-Peter Riedl, Hans Orterer, Valentin Bichler und Otto Schindler. 
Sie waren bei der Versammlung nicht anwesend und bekommen die Urkunde nachgereicht
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Weihnachtsfeier für alle Ministranten
Am 17. Dezember 2016 fand unsere traditi-
onelle Mini-Weihnachtsfeier im Pfarrheim 
in Oberdarching statt. Um 17.00 Uhr starte-
ten wir mit dem diesjährigen Sternsinger-
film von Willi Weichsel, der uns zeigte, wie 
hart das Leben für die Kinder in Kenia ist, 
die dem Klimawandel so stark unterwor-
fen sind. Anschließend stärkten wir uns 
mit reichlich Pizza und Getränken. Dann 
war es endlich soweit – wir spielten und 
spielten und spielten – es war laut, lustig 
und aufregend – bis nach 22.00 Uhr!
Nach den anstrengenden Spielen waren wir 
nun alle müde und geschafft. Schön war’s – 
wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Aktuelles aus unseren 
Pfarreien
Aufnahme der neuen Ministranten in 
Unterdarching
Auch 2016 konnte Pater Stefan während 
des Gottesdienstes am 20. November wie-
der neue Ministranten in die Gemeinschaft 
aufnehmen. Es waren fünf an der Zahl: 
Hansi Huber (Unterdarching), Katharina 
Haas (Unterdarching), Lara Rudolph (Un-
terdarching), Johanna Langl (Sollach) und 
Marie Andrä (Sollach). Wir freuen uns sehr, 
dass ihr diese ehrenvolle Aufgabe überneh-
men wollt und wünschen euch viel Freude 
damit, sowie Gottes Segen.

Adventsbasar 2016
Auch 2016 war der Adventsbasar wieder 
ein voller Erfolg mit vielen Besuchern. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott an alle Mitarbei-
ter, Tannen- und Kuchenspendern, Kranz-
binder/Innen, den Familien Jaschke und 
Hechenthaler, Bastlern und allen sonstigen 
Helfern beim Markt. Der Erlös kommt den 
Kirchen und Kapellen der Pfarrei Unter-
darching zugute!

Ehrung von Kirchenchormitgliedern
Zum Cäcilientag wurde am Sonntag, 20. 
November 2016 acht langjährigen Kirchen-
chormitgliedern aus Unterdarching ein 
herzliches Vergelt’s Gott ausgesprochen. 
Pater Stefan überreichte die Dankes- und 
Anerkennungsurkunden aus der Diözese 
an Renate Bencic, Benno Huber, Ange-
lika Keppler, Josef Lechner, Uli Meer für 
25 Jahre, Maria Floßmann für 30 Jahre, 
Anneliese Huber für 42 Jahre. Besondere 
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Aufmerksamkeit sei Elfriede Bosch gewid-
met, die bereits 60 Jahre den Chorgesang in 
den Gottesdiensten unterstützt. Wer auch 
Freude am Singen hat, ist herzlich willkom-
men, am Mittwoch um 20.00 Uhr finden die 
Chorproben in der Kirche statt. Man kann 
auch gerne Kontakt zur Chorleiterin Sofie 
Brunner aufnehmen.

Erstkommunion 2017 in Unter- und 
Oberdarching
Nach der Taufe ist die Erstkommunion ein 
weiterer Schritt zur Aufnahme in die volle 
Gemeinschaft der katholischen Kirche. 
Das Wort „Kommunion“ bezeichnet die 
Teilnahme am Abendmahl und entstammt 
dem lateinischen „communio“, das so viel 
wie „Gemeinschaft“ bedeutet.

Die Termine für die Erstkommunion 2017:

Oberdarching am 23.04. um 9.00 Uhr

Unterdarching am 30.04. um 10.30 Uhr

Neue Ministranten, herzlich Willkom-
men!

Nach der heiligen Erstkommunion ist es 
möglich, ein Ministrant oder eine Minist-
rantin zu werden. Der Dienst am Altar ist 
eine sehr verantwortungsvolle und ehren-
hafte Aufgabe. Jeder, der die erste hl. Kom-

munion erhalten hat und der möchte, kann 
am 

Samstag, den 13. Mai um 10.30 Uhr ins 
Pfarrhaus Unterdarching

in die erste Gruppenstunde kommen. Dann 
könnt ihr erstmal ein halbes Jahr schnup-
pern und merkt bestimmt ganz schnell, ob 
euch diese Aufgabe gefällt. Die Aufnahme 
der neuen Ministranten findet dann erst im 
September für die Oberdarchinger und im 
November für die Unterdarchinger Minis 
statt. Wir freuen uns auf viele neue Gesich-
ter!

Bastelkreis und Ostermarkt
Seit 2007 trifft sich der Bastelkreis um Sa-
bine Rummel im Pfarrhaus Unterdarching 
um Kerzen und Handarbeiten zum Ver-
kauf am Advents- und Ostermarkt herzu-
stellen. Der erwirtschaftete Erlös kommt 
den Kirchen und Kapellen der Pfarrei Un-
terdarching zugute.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an Sabine 
Rummel und an alle Mitwirkenden für ihr 
außerordentliches Engagement und den 
Spendern für die große Unterstützung.

Die Termine für den diesjährigen Oster-
markt entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger. Verkauf vor und nach den 
Gottesdiensten!

Um Spenden von Kuchen und Schmalz-
gebäck wird für Palmsonntag gebeten! 
Abgabe am Kuchenstand im Rathaus oder 
bei Sabine Rummel. Außerdem bittet der 
Bastelkreis um Spenden von brauchbaren 
Bastelmateralien (Stoff- und Wollreste etc.).

Neue Mitglieder mit Bastelleidenschaft 
sind jederzeit herzlich willkommen! Der 
Bastelkreis trifft sich jeden Dienstag und 
Samstag ab 14 Uhr im Pfarrhof Unterdar-
ching. Nähere Informationen bei Sabine 
Rummel: 08024/48447. 
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Holzkirchen

Pfr. Wolfgang Dörrich, zuständig für Holzkirchen und Valley • Pfarrbüro: Haidstr. 3, 
83607 Holzkirchen, Tel. 08024/92929 – Fax 08024/92930 • Bürozeiten: Mo, Do bis Fr von 
9.00 – 12.00 und Do von 16.00 – 18 Uhr, Di von 7.00 – 9.30 Uhr • E-Mail: pfarramt@holzkir-
chen-evangelisch.de • Pfrin. Doris Wild, zuständig für Holzkirchen-Ost und Warngau • 
Tel. 08024/92987 • E-Mail: wild@holzkirchen-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste der Kirchengemeinde:

Holzkirchen Segenskirche, Sonntag 9.30 Uhr
Sauerlach Zachäuskirche, Sonntag 11.00 Uhr
Dietramszell Michaelskapelle

Monatsspruch für März: Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren 
und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der HERR Lev 19,32

Gottesdienste der Evang. Kirche in Holzk.: Segenskirche, Haidstr. 5, 83607 Holzkirchen

Freitag, 03. März

19.00 Uhr Holzkirchen/Segenskirche
 Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
 anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 05. März

9.30 Uhr Gottesdienst – Pfarrer Dörrich
 Gottesdienst mit Beichte und Einzelsegnung
 anschließend Kirchentee

Samstag, 11. März

16.00 Uhr Gottesdienst in St. Anna – Pfarrer Dörrich

Sonntag, 12. März

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst – Pfarrer Dörrich
11.00 Uhr Taufgottesdienst – Pfarrer Dörrich 

Sonntag, 19. März 

9.30 Uhr Gottesdienst – Pfarrerin Wild
 Tanz: Dance for God
11.15 Uhr Zwergerlgottesdienst – Team

Montag, 20. März

11.15 Uhr Gottesdienst im Landh.Au – Pfarrerin Wild
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VERANSTALTUNGEN im März:

MO Ökumene vor Ort

06.03. 20.00 Uhr Holzkirchen/Thomassaal
  „Hass im Netz“ – mediale Polemik vor dem 
  Hintergrund der Asylfragen.
  Ref: Ingrid Brodnig

DO Seniorenkreis

09.03. 14.30 Uhr Holzkirchen/Thomashaus

FR Ökumenisches Frühstück

10.03. 9.00 Uhr Holzkirchen/Thomashaus
  „Die Frauen der Reformation“.
  Ref.: Pfrin. Irene Geiger-Schaller; 
  Anmeldung im Pfarramt bis zum 08.03. 

SA Konfirmandentag

11.03. 14.30 Uhr Holzkirchen

MO Gesprächsrunde für Frauen von Frauen

13.03. 9.00 Uhr Holzkirchen

MO Frühjahrssammlung der Diakonie
  vom 27.03. – 02.04.2017

FR ökum. Kinderbibeltage 25. und SA 26.03.2016

25.03. 15.30 Uhr Holzkirchen/evang. Gemeindezentrum 
  und Samstag 26.03.2016

MI Kirchenvorstandssitzung

28.03. 20.00 Uhr Holzkirchen

MI Musikalische Passionsandacht

29.03. 20.00 Uhr Holzkirchen/Segenskirche
  „Musik und Texte zur Passion“ verbindet 
  die Musikerin Christine Horter, Harfe

weitere Infos: www.holzkirchen-evangelisch.de

Sonntag, 26. März 

9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst – Pfr. Dr. Herold

Der Kindergottesdienst findet während der Schulzeit parallel zum Hauptgottesdienst 
statt. 
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Die Ortschaft Föching 
feiert im September 
2017 ihr 1200-jähriges 
Bestehen.
Es ist unter anderem auch eine Ausstellung 
geplant, wo sich Föching geschichtlich prä-
sentieren wird.

Bis zur Gebietsreform im Jahre 1978 gehör-
ten die Ortschaften Anderlmühle, Grub, 
Grubmühle, Hohendilching, Kleinschwaig, 
Kreuzstraße und Sollach zur damals poli-
tisch selbstständigen Gemeinde Föching 
und wurden im Jahre 1978 in die Gemeinde 
Valley eingemeindet.

Es ist geplant, dass sich die vorstehend ge-
nannten Ortschaften ebenfalls bei der Aus-
stellung in Föching darstellen sollten.

Deshalb wird darum gebeten, wer noch 
Chronikmaterial, Bilder von früher zu-
hause hat oder irgendwelche andere 
Hinweise hat, sich bei der Gemeinde Val-
ley zu melden bei Herrn Franz Huber, 
Tel. 08024/47734-100 oder per E-Mail an 
huber@gemeinde-valley.de

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung der 
DJK Darching
am Freitag, den 17. März 2017, 
um 19.30 Uhr, im Gasthaus Bräu 
in Oberdarching.

1. Begrüßung

2. Bericht des geistlichen Beirats

3.  Entgegennahme der Jahresberichte des 
Vorstandes und der Spartenleiter

4.  Vorlage der Jahresrechnung des Ver-
eins für das abgelaufene Geschäftsjahr

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastung der Vorstandschaft

7. Wahlen zum Vorstand

8. Wahl der Kassenprüfer

9.  Bestätigung der Frauenvertreterin, des 
Jugendleiters und der Spartenleiter

10. Verabschiedung eines Haushaltsplanes

11.  Beschluss zum Vereinsbeitrag für das 
Geschäftsjahr

12.  Annahme eines Jahresarbeits- und Ter-
minplanes

13. Ehrungen

14. Verschiedenes 

Zur Mitgliederversammlung gehören der 
Vereinsvorstand und die über 16-jährigen 
Mitglieder. Jüngere Mitglieder können als 
Gäste beiwohnen.

Es lädt herzlichst ein
DJK Darching 1959 e. V.
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Schorsch Rummel jun., 
erfolgreiche Prüfung 
zum 3. Dan
Am 22. Oktober 2016 fanden in der 
Holzkirchner Taekwon-Do-Schule ein 
Schwarzgurt- Lehrgang mit anschließen-
den Dan-Prüfungen statt. Dabei legte der 
Schulleiter der traditionellen Taekwon-Do 
Schule DJK Darching Georg Rummel jun. 
erfolgreich die Prüfung zum 3. Dan ab. 
Die Lehrgangsleitung übernahmen die 
beiden Großmeister Anton Hanfstengl 6. 
Dan aus Holzkirchen und Martin Eichhorn 
ebenfalls 6. Dan aus Freising.
Nach einem einstündigen, schweißtreiben-
den Lehrgang, begannen die mit Spannung 
erwarteten Dan-Prüfungen. Dabei legten 
vier Holzkirchner Schüler erfolgreich die 
Prüfung zum 1. Dan ab. Es folgte die an-
spruchsvolle Prüfung zum 2. Dan. Diese 
legten der Holzkirchner Antonio Marghe-
rito, sowie die beiden Schulleiter Markus 
Jost aus Landshut und Carsten Frömberg 
aus Berglern bei Erding mit Erfolg ab.

Die Krönung des Lehrgangs bildete die 
Prüfung von Georg Rummel jun. zum 
3.Dan. Zu Beginn musste der Darchinger 
Schulleiter die 17. Hyong, ein Formenlauf 
mit 39 Bewegungsabläufen, mit eingebau-
tem Bruchtest absolvieren. Um den Schwie-
rigkeitsgrad zu erhöhen lief er diese noch 
dazu mit verbundenen Augen. Weitere Be-
standteile der Prüfung waren ein Einschritt 
– Kampf, sowie Freikampf mit Bruchtests 
gegen drei Gegner. Als Finale führte Rum-
mel eine von ihm selbst einstudierte Bruch-
testkombination vor. Diese bestand aus drei 
Seitkicks, welche mit einer 360°, 540°, und 
720° Grad Drehung im Sprung ausgeführt 
wurden.
Für diese mit Bravour bestandene Prüfung 
erhielt der Unterdarchinger von den beiden 
Großmeistern die Urkunde zum 3. Dan. Da-
durch erhält Georg Rummel jun. zusätzlich 
das Privileg, die Prüfungen bis zum Fort-
geschrittenen Schüler selbst abzunehmen.
Herzlichen Glückwunsch von deinen Dar-
chinger Schülern. Mach weiter so!

Deine Co-Trainer Klaus Bialek & Anton 
Huber jun.
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Turnier Premiere
Ein Turnier höchster Klasse! Am Donners-
tag den 08.12.2016 fand in den Räumen der 
DJK Darching das erste interne Kindertur-
nier in der Disziplin Hyong (Formenlauf) 
statt und es war ein voller Erfolg. 16 Kids 
von fünf- bis dreizehn Jahren traten gegen-
einander an. Nach Graduierung aufgeteilt 
traten die Schüler mit vollem Ehrgeiz an. 
Um hier einen der begehrten vier Plätze zu 
ergattern, musste man hohe Leistung zei-
gen. Der Beste der jeweiligen Gürtelfarbe 
kam dann ins Finale, wo sich Leopold 
Bürsch (Weißgurt), Julia Frauenrath (Gelb-

gurt), Marcus Obermüller (Grüngurt) und 
Laura Kirchmayer (Blaugurt) einen fairen 
Kampf um die Plätze eins bis vier lieferten. 
Hier ergatterte sich Julia Frauenrath den 
ersten Platz. Darauf folgten Marcus Ober-
müller, Laura Kirchmayer und Leonhard 
Bürsch. Ein großer Dank galt den Punkt-
richten, alles Dan Träger (Schwarzgurte) 
aus München-Ost, die extra aus der Stadt 
angereist sind, um eine faire und objektive 
Bewertung sicherzustellen. 
Am Ende ging keiner leer aus, denn Trai-
ner Georg Rummel hatte für jeden eine Ur-
kunde als Erinnerung, sowie einen kleinen 
Trostpreis mitgebracht.



Valleyer Gmoabladl März 2017

38

Das DFB-Mobil 
zu Gast in Darching – 
Jugendtrainer auf der 
„Schulbank“
Großer Spaß für den Nachwuchs, ein 
lehrreicher Vortrag für die Jugendtrainer: 
Am 2. Februar besuchte der Bayerische 
Fußball-Verband (BFV) und der Deutsche 
Fußball-Bund (DFB) die Jugendfußball-Ab-
teilung der DJK Darching. Möglich wurde 
der Termin durch das Projekt „DFB-Mo-
bil“.
Um für die jungen Fußballer moderne, al-
tersgerechte und abwechslungsreiche Trai-
ningseinheiten anbieten zu können, ist es 
von Zeit zu Zeit nötig den Jugendtrainern 

die Möglichkeit der Fortbildung und das 
Erweiterns ihres Wissens zu ermöglichen.
Der Besuch des DFB-Mobils hatte zwei 
Schwerpunkte. Zum einen Praxistipps in 
Form eines Demotrainings für ein moder-
nes F- und E-Jugendtraining, bei dem die 
Jugendtrainer direkt hilfreiche Tipps und 
Hilfestellungen für die tägliche Trainings-
arbeit bekamen. Der Vortrag zu verschie-
denen aktuellen Themen des Fußballs in 
lockerer Runde im Kegelstüberl bildete 
den zweiten Baustein beim Etappenstopp 
des DFB-Mobils. Die Trainer wurden dabei 
über Grundlagen zum Kinder- und Ju-
gendtraining, Qualifizierung, Amateurfuß-
ball und weitere Themen informiert. Nach 
ca. drei Stunden auf der „Schulbank“, un-
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DJK Darching – 
Volleyball
Jugend- und Damenteams überzeugen 
in der Saison 2016/2017
In der Landesliga Südost konnte sich die 1. 
Mannschaft schon früh in der oberen Ta-
bellenhälfte platzieren. An den letzten bei-
den Spieltagen im März kämpft das Team 
der DJK noch um den 3. Tabellenplatz. 
Dabei geht es am 4. März zum bereits fest-
stehenden Zweiten, den FTSV Straubing, 
ehe am 11. März der letzte Spieltag vor 
heimischem Publikum ansteht. Zu Hause 
waren die Damen in dieser Saison immer 

stark, natürlich hoffen 
sie auch an diesem Tag 
wieder auf ihre großarti-
gen Fans, um das Team 
anzufeuern. 
Auch das Nachwuchs-
team der DJK (siehe 
Foto) konnte in seiner 
zweiten Spielzeit im Er-
wachsenenbereich über-
zeugen. Nach einem 
7. Tabellenplatz in der 
vergangenen Saison 
spielt die junge Mann-
schaft in diesem Jahr im 
oberen Tabellendrittel 
mit 7 Siegen aus 9 Spie-

sere Jugendtrainer mit vielen neuen Ideen 
bereichert, verließ uns das DFB-Mobil 
wieder. Ein weiterer Besuch, dann aber im 
Freien, ist jedoch bereits geplant.

Ramadama 2017
Auch in diesem Jahr veranstalten die bei-
den Jugendbeauftragten der Gemeinde 
wieder die Aufräumaktion Ramadama. Die 
Einladung dazu richtet sich besonders, aber 

nicht nur, an Kinder und Jugendliche, und 
auch an ortskundige Erwachsene. Treff-
punkt ist am Samstag, den 29. April 2017 
um 9.00 Uhr vor dem Eingang der Turn-
halle in Unterdarching. Es wird darum ge-
beten, festes Schuhwerk und Handschuhe 
mitzubringen. Nach getaner Arbeit gibt es 
eine gemeinsame Brotzeit. Bei Fragen kann 
man sich im Vorfeld gerne per E-Mail an 
jugend@gemeinde-valley.de oder direkt 
an Markus Nöscher oder Michael Stacheter 
jun. wenden.
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len (Stand 31.01.) eine gute Rolle. Am 18. 
März steht der letzte Spieltag der Saison in 
Murnau an. 
In der Runde der U18 qualifizierten sich 
die DJK-Mädels mit keiner einzigen Nie-
derlage in der Normalrunde für die Kreis-
meisterschaft. Leider wurde hier das große 
Ziel, die Qualifikation zur Oberbayerischen 

Meisterschaft, am Ende mit dem 3. Platz 
verfehlt. 
Der Einzug in die Oberbayerische Meister-
schaft gelang dafür erfreulicherweise den 
U14 Mädels (Martina Probst, Regina Utz, 
Marie Andrä, Luisa Kaiser, Johanna Langl) 
(siehe Foto). Bei der Kreismeisterschaft 
Ende Januar in Lenggries konnten sich die 

Mädels in einem guten 
Teilnehmerfeld den 3. 
Platz erspielen. 

Anmerkung: Die Ober-
bayerische Meister-
schaft fand am 11. und 
12. Februar statt, das 
Ergebnis hierüber folgt. 

Letztes Heimspiel Lan-
desliga-Damen:
11.03.2017 – TSV Wald-
kirchen, TSV Nieder-
viehbach

Spielbeginn 14.30 Uhr, 
gespielt wird in der 
Schulturnhalle Valley.
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Aktion gegen
hohe Heizölpreise

Heizöl
Günstiger einkaufen!

Bestellergemeinschaft 
der Eigenheimer

Telefon 08052/951035

www.heinrich-roesl.de

Einfach nachfragen,
es lohnt sich!

Rupertus-Thermen- 
Pokal Schwimmen in 
Bad Reichenhall am 
14.01.2017
Neben 25 anderen teilnehmenden Verei-
nen, davon 8 Vereine aus Österreich, gin-
gen 5 Schwimmerinnen und 5 Schwimmer 
vom SV GW Holzkirchen an den Start.

Grund zum Strahlen hatten alle Teilneh-
mer/innen des SV GW Holzkirchen für 
ihre sehr guten Leistungen, sowie viele 
neue persönliche Bestzeiten bei diesem 
doch sehr anspruchsvollen Wettkampf mit 
vielen leistungsstarken Gegnern.

Unsere beiden Schwimmer aus der Ge-
meinde Valley:

(Auf dem Foto, vorderste Reihe, zweiter 
von links Marvin Rau und erster von rechts 
Ludwig Huber)

Marvin Rau, Jahrgang 2004, ging bei allen 
50 m Lagen an den Start. Eine enorme Stei-
gerung konnte Marvin erzielen über 50 m 
Brust mit einer Zeit von 0:49,12 und in 50 m 
Rücken mit 0:43,82. 
Ludwig Huber, offene Wertung, betrat 
das Siegerpodest viermal und qualifizierte 
sich für das Australische Finale sowie für 
das 200 m Lagen-Finale. Ludwig erreichte 
Silber über 50 m Brust mit einer neuen 
persönlichen Bestzeit von 0:31,28, Bronze 
in 50 m Freistil in 0:24,20, Bronze in 50 m 
Schmetterling in 0:26,88, sowie Bronze in 
100 m Brust in 1:09,70.
Alle Teilnehmer/innen des SV GW Holz-
kirchen: Sandra Hildebrand, Sissy Rames-
berger, Jana Gröniger, Ludwig Huber, 
Marvin Rau, Lukas Rieß, Sebastian Rieß, 
Anna Schneider, Leo Schneider und Chris-
tina Seidl.

Herzlichen Glückwunsch an alle für die 
erfolgreiche Teilnahme am Wettkampf!

Die Schützengesell-
schaft Graf Arco Valley 
berichtet
In der Jahreshauptversammlung der Val-
leyer Schützen wurden einige Mitglieder 
für ihre langjährige Treue zum Bayerischen 
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beit leisten, ist auch an den Ergebnissen der 
Jungschützen beim Gaujugend- und Gau-
schießen zu sehen. So erreichten die jun-
gen Damen und Herren beim Gauschießen 
im Februar in Holzkirchen beispielsweise 
einen 2. Platz mit der Luftgewehr – Mann-
schaft in der Altersklasse Schüler. Auch 
die Luftpistolenschützen konnten bei den 
vorderen Platzierungen mitmischen und 
errangen mit der Mannschaft einen 3. 
Platz bei den Junioren, sowie einen 2. Platz 
im Einzel der Altersgruppe Schüler und 
ebenfalls im Einzel einen 1. Platz bei den 
Junioren. Ähnlich erfolgreich verlief das 
Gaujugendschießen im November 2016 in 
Wall. Hier konnte die SG Valley sich den 
Meistbeteiligungspreis sichern, da von 

den insgesamt 100 Ge-
samtteilnehmern 18 aus 
Valley kamen. Nicht nur 
mit großer Beteiligung, 
sondern auch mit zielge-
nauen Schüssen sicherte 
sich die Jugend hier gute 
Platzierungen. Bei den 
Luftgewehrschützen 
standen in den Einzel-
wettbewerben am Ende 
unter anderem je ein 3. 
Platz bei den Schülern, 
der Jugend und den Ju-
nioren A zu Buche. Mit 
der Mannschaft errang 
man den 1. Platz in der 

Am Anger 6 Tel. 0 8020/9469
83626 Mitterdarching Fax 08020/9468

www.probst-agrartechnik.de

Ihr Partner für Elektro- und Melktechnik

Sportschützenbund und somit auch zum 
Verein geehrt. Schützenmeister Magnus 
Epp durfte Urkunden an Helmut Beyer 
und Kaspar Probst für 50- jährige Mitglied-
schaft und Hubert Probst für 25-jährige 
Mitgliedschaft überreichen. 
Im Verlauf der Jahreshauptversammlung 
zeigten die Berichte der einzelnen Vor-
standsmitglieder auf, was im vergangenen 
Jahr alles stattfand. 
Vor allem die Jugendarbeit stach hierbei he-
raus. So bekamen die beiden Trainer Georg 
Epp und Benno Menge bereits zum zwei-
ten Mal in Folge die Auszeichnung „Ju-
gendleiter des Jahres“ und wurden hierfür 
vom Schützengau mit einem kleinen Preis 
geehrt. Dass die Beiden eine sehr gute Ar-
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Schüler-, den 2. Platz in der Jugend- und 
den 3. Platz in der A-Juniorenklasse. Auch 
die Luftpistolenschützen zeigten sich wie-
der treffsicher. Mit einem 1. und 2. Platz bei 
den Junioren B und einem 2. Platz bei den 
Junioren A waren sie im Einzelwettbewerb 
vorne mit dabei. Die starke Leistung spie-
gelte sich auch im Ergebnis bei der Mann-
schaft wider. Hier erreichten die Junioren 
B den 1. Platz. Das „i-Tüpfelchen“ setzten 
dann noch Marinus Mühlehner und Jo-
hanna Menge oben drauf. Beide erzielten 
das beste Blattl-Menge einen 7-Teiler mit 
dem Luftgewehr, Mühlehner einen 21-Tei-
ler mit der Luftpistole. So durften sie sich 
über die Ehrenscheiben freuen. 
Nicht nur im Training und bei Wettkämp-
fen sind die Jugendtrainer sehr engagiert. 
Sie versuchen auch, Mädchen und Jungen 
aus dem Gemeindebereich für den Schieß-
sport zu begeistern. So boten sie beim Som-
merfest der Grundschule im Juli 2016 einen 
Infostand an. Über einen Zeitraum von 4 

Stunden konnten interessierte Schüler, El-
tern oder auch Lehrer die Sportart Schießen 
an 2 Laserständen kennenlernen und aus-
probieren. 
Bei Interesse am Schießsport kann jederzeit 
das Jugendtraining freitags ab 18.00 Uhr 
(von Oktober bis April) im Schützenheim 
besucht werden. 
Ein wichtiges Ereignis in jeder Saison ist das 
End- und Königsschießen, das in der Regel 
im April stattfindet. Beim Endschießen im 
vergangen Jahr gab es die Besonderheit, 
dass dies zudem das Geburtstagsschießen 
des Mitglieds Peter Baumgartner war. Er 
stiftete anlässlich seines 70. Geburtstages 
die gesamten Fleischpreise für das End-
schießen und eine Schützenscheibe. Diese 
sicherte sich mit einem zielgenauen Schuss 
Georg Epp. Auch beim Königsschießen 
war die Familie Epp nicht zu schlagen, 
gleich zwei Familienmitglieder sicherten 
sich den Titel. Dies waren Kathleen Epp, 
die sich in der Jugend vor Jessica Appl und 
Jakob Hechenthaler durchsetzte und somit 
Jugendkönigin wurde. Ihr Vater, Schützen-
meister Magnus Epp, setzte sich bei den 
aktiven Schützen an die Spitze. Mit einem 
189-Teiler gewann er vor Franz Xaver Köck 
und Josef Jaud.
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Theateraufführung des 
Burschenvereins Ober- 
und Mitterdarching
„Glenn Miller & Sauschwanzl“ 
Eine Komödie in drei Akten 
von Christian Lex

Regie: Kordula Killer

Inhalt:

Teislfing im Frühjahr 1946. Die resolute 
Metzgersfrau Johanna versucht ihre Fa-
milie so gut wie möglich durch die har-
ten Nachkriegsjahre zu bringen. Deshalb 
schlachtet sie hin und wieder vorschrifts-
widrig im Geheimen mit Hilfe von Cousin 
Ernst-August. Hinderlich ist nur, dass die-
ser kein Blut sehen kann und immer wieder 
und überall in Ohnmacht fällt. Als sie nach 
einer überraschenden Kontrolle beinahe 
auffliegen, meldet Johanna ganz offiziell 

die Schlachtung eines Schweines an. In 
Wirklichkeit sind es jedoch zwei. Bei der 
Überprüfung durch Captain Arch Duke 
kommt es prompt zu einem verhängnis-
vollen Fehler …

Aufführungen:

Samstag, 08. April 2017, 20.00 Uhr

Ostersonntag, 16. März 2017, 20.00 Uhr

Ostermontag, 17. April 2017, 14.00 Uhr

Samstag, 22. April 2017, 20.00 Uhr

beim Bräu in Oberdarching

Karten:

im Vorverkauf bei der Raiffeisenbank Dar-
ching und Restkarten an der Abendkasse.

Unterdarchinger Musi 
unterstützt Weihnachts-
aktion des VdK Orts- 
verbandes Valley
Das Trompeten-Ensemble der Unterdar-
chinger Musi, vertreten mit den 3 Trompe-
tern, Thomas Brunner, Christian Schmitt 
und Hubert Huber spielte am Weihnachts-
markt in der Brauerei Valley. Dort sammel-
ten sie für einen guten Zweck. An Spenden 
kamen stolze 349,70 Euro zusammen, die 
auf einen Betrag von 400,00 Euro aufge-
stockt wurden.
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Diesen Betrag übergaben die Musiker für 
die Weihnachtsaktion des VdK Valley, der 
an Weihnachten, Menschen mit Behinde-
rung und sozial Schwache Menschen in der 
Gemeinde unterstützt.
Kassier Klaus Sifferlinger und Vorstand 
Hans Humer freuten sich sehr und bedank-
ten sich recht herzlich bei den 3 Trompe-
tern.

A. Hagn – Vergelts Gott
Es ko regnen oder schneibn … d’Mare is 
einfach da.
Gewissenhaft und Konstant ist Maria 
Weindl in der Kirche St. Andreas in Hohen-
dilching am werkeln. Des geht ganz Staad 
bei ihr. Darauf kann man sich verlassen. 
So schmückt sie die Hl. 3 Könige die Al-
täre und so manch andere Nische mit einer 
Kerze oder mit Blumen. Nur so geht’s, und 
wir haben alle was davon. Vergelts Gott.

FASCHING …
Wer versteht besser die Herzen der Kinder 
als der Faschingskasperl, der nur während 
der Fastnacht zu sehen ist?
Seine Zeit ist kurz bemessen. Auf unbe-
kannten Wegen kommt er zu den Kindern 
… beim Minisportlerball der DJK Darching 
begrüßte uns der „Kleine Kasperl“ herzlich 
– zum Staunen aller kam dann sein „riesen-
großer“ Bruder vorbei – und stolzierte auf 
seinen Stelzen durch die Turnhalle. 

Am Montag den 13. Februar feierten alle 
Montags- und Donnerstagskinder-Turn-
teams Fasching. 80 Kinder strengten sich 
beim Erwerb des „TURN PAPPERL’S“ an. 
Geschicklichkeit, Kraft und Ausdauer wur-
den allein oder zusammen mit einem Part-
ner, bei Übungen wie Sputnik, Rollmops 
oder Springmaus unter Beweis gestellt. 
Mit einer Urkunde wurden dann alle auch 
sofort belohnt. Heiß begehrt und dicht um-
lagert jedes Jahr auf’s neue die Torwand, 
die Büchsenwurfstation oder die Mohren-
kopfschleuder. Hier gab’s für die künftigen 
Fußballprofis und Schützenkönige der Ge-
meinde „süß gefüllte Pokale“ zu gewinnen.
Dazwischen schnell ein paar Saltos oder 
Räder schlagen – den hübschen Mädels der 
Prinzengarde zuschauen und Liedern des 
Dschungelbuchs lauschen, ja viel zu schnell 
vergeht dann so ein heiterer Nachmittag.
Großartig wie immer unser schmackhaftes 
Kuchenbuffet und die kleine Mini-Kaffee-
bar – einige der besten Kuchenbäcker weit 
und breit gibt’s bestimmt in Valley!!
Allen die wieder auf so vielfältige Weise 
zum Gelingen unseres Faschinsfestes bei-
getragen haben ein großes Dankeschön!

Andrea Pölt und Erika Pawlovsky
DJK Darching
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Und immer wieder lockt 
Taiwan …
Als Feng Shui bezeichnet man das aus der 
fernöstlichen Geisteswelt stammende Prin-
zip der Harmonisierung des Menschen mit 
seiner Umgebung. Durch eine besondere 
Gestaltung der Lebensräume soll dies er-
reicht werden.
Dies war für TOBEL’s die jüngste Aufga-
benstellung zum Entwurf seiner Skulp-
tur „Eternity“, für ein neu erschlossenes 
Grundstück. 
Auf den ersten Blick gleicht TOBEL Skulp-
tur „Eternity“ früheren Werken. Beim 
genaueren Anblick nimmt die Skulptur je-
doch Bezüge zum Feng Shui. So hat TOBEL 
vor Ort, in Taiwan, zusammen mit seinen 
Auftraggebern, einen Flussstein mit be-
stimmter Textur und Proportionen ausge-
wählt. Beim Standort wurden Achsen der 
Landschaft mit einbezogen, Beziehungen 
zwischen Erde, Mensch und Himmel ge-
schaffen. Die eigentliche Spirale hat TOBEL 
gemäß der Harmonisierung der Kräfte in 
Bezug auf den Ort nach Osten laufen las-
sen.
TOBEL: „Es gibt in Taiwan eigene Maßbän-
der mit Markierungen für besonders geeig-
nete Abstände und Größen. Bei der Arbeit 
habe ich bemerkt, das meine Intuition für 
Proportionen mit den Markierungen oft 
übereinstimmt, oder sehr nahe an diese 
roten Punkten herankommt.“
Für TOBEL war es bereits die zwölfte Ein-
ladung nach Taiwan. Bei früheren Einla-
dungen waren seine Auftraggeber Städte 
und Kommunen, die Skulpturen für den 
öffentlichen Raum bestimmt. Erstmals für 
TOBEL, wurde nun eine monumentale 
Skulptur für einen privaten Auftraggeber 
realisiert. 
Obwohl die Skulptur „Eternity“ nun in 
einem privaten Park steht, dient dieser zu-
sammen mit dem angrenzenden Neubau 

der Öffentlichkeit. Dort finden Lesungen, 
Vorträge und Treffen statt.
Zur Eröffnung der gesamten Anlage wurde 
TOBEL’s Skulptur „Eternity“ eingeweiht. 
Selbstverständlich wurde auch dieser Ter-
min nach einem besonderen Datum ausge-
wählt.
Bilder und Texte finden sich auf TOBEL’s 
Internet Seite: http://www.tobel.org/his-
tory-16%20Taiwan.htm

TOBEL, www.tobel.org

TASCHENGELD
aufbessern,
Nebenjob!

Zustellen von adressierten
Sendungen und

Zeitschriften, Mittwoch
und Freitag

Bewirb Dich bei:
www.zusteller-online.de

BPN München KG
Tel. 089/90475549-0

Ideal für Schüler/innen
ab 13 Jahren in 

 Valley
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Grundstücksverkauf
Schön gelegenes Grundstück in Grub, 
ca. 1350 qm zu verkaufen.
(Erwerb nach dem Vergabesystem 
zum Einheimischen-Programm der 
Gemeinde Valley)
Bebauung mit Einfamilienhaus inkl. 
Einliegerwohnung oder Doppelhaus.

Anfragen an Tel. 08153/1553 

VIVO Kommunalunter-
nehmen fürAbfall- 
Vermeidung informiert
Änderungen bei der Entsorgung von 
Dämmstoffen und PVC-Rohren
Dämmstoffe aus Polystyrol, die mit brom-
haltigen Flammschutzmitteln behandelt 
sind, gelten befristet bis Ende 2017 nicht 
mehr als gefährliche Abfälle. Dies hat die 
Bundesregierung jetzt in einer Verordnung 
beschlossen. Die Übergangsregelung er-
laubt es, die Dämmstoffe wieder vermischt 
mit anderen Baustellenabfällen in zuge-
lassenen Anlagen zu verbrennen. Damit 
können Entsorgungsfachbetriebe die bei 
Abbruch- und Sanierungsarbeiten anfal-
lenden Materialien vorläufig so annehmen 
und entsorgen, wie es bis September 2016 
zulässig war. Private Haushalte haben die 
Möglichkeit, bromhaltige Dämmstoffe an 
den Wertstoffhöfen des VIVO KU bis zu 
einer Menge von 2 m³ abzugeben. 
Hintergrund der Entscheidung ist die Ende 
September 2016 getroffene gesetzliche Ein-
stufung bromhaltiger Dämmstoffe als ge-
fährliche Abfälle. Davon betroffen waren 

vor allem Styropor- und Styrodurplatten, 
die bis 2015 zur Gebäudeisolierung verbaut 
wurden. Durch die Einstufung mussten 
die Materialien bereits an der Baustelle ge-
trennt von anderen Abfällen gehalten wer-
den. Die Folge waren erhebliche Probleme 
vor allem für Handwerksbetriebe, denen 
fest eingeführte Entsorgungswege unver-
mittelt nicht mehr zur Verfügung standen. 
Die geschaffene Übergangsregelung soll es 
den Fachgremien von Bund und Ländern 
er-möglichen, Lösungen zu erarbeiten, die 
eine geordnete Entsorgung und die Einhal-
tung der für gefährliche Abfälle geltenden 
Anforderungen gleichermaßen sicherstel-
len. 
Bei der Entsorgung ausgedienter Abwas-
serrohre, sogenannter Kanalgrundrohre für 
die unterirdische Verlegung, sind ebenfalls 
Einschränkungen zu beachten. Die KG-
Rohre bestehen aus PVC und sind daher 
für eine Verbrennung in Müllheizkraftwer-
ken wegen einer Belastung der Rauchgase 
im Regelfall nicht geeignet. Gewerbliche 
Mengen werden nur von entsprechenden 
Fachbetrieben entsorgt. Eine Abgabe an 
den Wertstoffhöfen ist nicht möglich.

Fragen in dem Zusammenhang beantwor-
tet das VIVO KU unter der Tel.-Nr. 08024 
9038-0

VIVO erweitert Windelsackentsorgung
Ab sofort stehen Windelsäcke auch für 
Erwachsene zur Verfügung. Eine entspre-
chende Änderung der Abfallwirtschafts-
satzung hat der Verwaltungsrat des VIVO 
KU jetzt beschlossen. Bislang war die Sack-
entsorgung auf Babywindeln beschränkt 
gewesen.
Die Säcke sind an den Wertstoffhöfen und 
in vielen Rathäusern der Gemeinden zum 
Preis von einem Euro erhältlich. Die Aus-
gabe erfolgt allerdings nur an Privatperso-
nen. Pflege- und ähnliche Einrichtungen 
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Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

Bernhard Schäfer,
Schreinermeister
Betriebswirt d. H.

Tel.: 0 80 95/8 75 49 38
Fax: 0 80 24/4 74 34 60
Mail: schaefer-valley@t-online.de

Schreinerei Schäfer
Ihr Partner für Fenster, Türen,
Holzböden, sowie für hand-
werklichen Innenausbau.

sind ausgenommen. Windeln führen vo-
rübergehend zu einem erhöhten Abfall-
aufkommen. Das Angebot der VIVO soll 
die Möglichkeit schaffen, während des be-
grenzten Zeitraums nicht auf eine größere 
Mülltonne umsteigen zu müssen, für die 
dann keine Verwendung mehr besteht. Die 
Windelsäcke werden zusammen mit dem 
Restmüll eingesammelt und in einem Müll-
heizkraftwerk verbrannt.

Altholz an Wertstoffhöfen künftig 
kostenpflichtig
Ab 2017 verlangt das VIVO KU für die 
Anlieferung von Altholz der Kategorien 1 
– 3 an den Wertstoffhöfen eine Gebühr von 
7,50 Euro pro angefangenen ½ m³. Klein-
mengen bis 100 l werden mit 2,00 Euro 
abgerechnet. Begründet wird die Einfüh-
rung der Gebühr mit erheblichen Verwer-
fungen auf dem Altholzmarkt. Dort stehen 
sich beschränkte Verwertungskapazitäten 
und ständig wachsende Altholzmengen 
gegenüber. Dies hat zu einem massiven 
Anstieg der Entsorgungspreise geführt, 
die sich nach Angaben des VIVO KU um 
das Achtfache erhöht haben. Die dadurch 
entstehenden erheblichen Mehrkosten las-
sen sich nur durch eine Gebührenpflicht 

auffangen. Das Entsorgungsunternehmen 
verweist darauf, dass bereits bis Ende 2011 
ein Entgelt bei der Anlieferung von Altholz 
erhoben worden ist.

Volkshochschule Holz-
kirchen-Otterfing e. V.
Ein kleiner Auszug aus unserem 
März-Programm
Englisch lernen mit Zeit und Muße – 
Anfänger ohne Vorkenntnisse,
07.03.17, 19.30 Uhr, vhs-Raum 13

TriYoga® Flows –  
Meditation in Bewegung,
09.03.17, 08.30 Uhr, JUZ Gymnastikraum

In die Gänge kommen – Wie man den 
„inneren Schweinehund“ überlistet,
09.03.17, 18.30 Uhr, vhs-Raum 05

Mundharmonika leicht gelernt,
10.03.17, 17.00 Uhr, vhs-Raum 11
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Der Iran ist ganz anders – 
Digitale Bildpräsentation

Die herzliche Gastfreundschaft der 
Menschen, das kulturelle Erbe und 
vielgestaltige Landschaften verbin-
den sich im Iran zu einem großartigen 
Gesamterlebnis. Eindrucksvoll sind 
die Jahrtausende alte Zikkurat von 
Tschoga Zanbil, die höfische Kunst Is-
fahans mit einer unglaublichen Vielfalt 
von Moscheen und Palästen, die Lite-
raturverbundenheit der Bewohner der 
alten Gartenstadt Shiraz, die lebendige 
Hauptstadt Teheran und erholsame 
Küstenstreifen am Kaspischen Meer. 
Besonders das Jetzt und Heute wird 
manchen überraschen.

Am 14.03.17, 19.00 Uhr, vhs-Raum 06

Bitte anmelden unter Tel. 08024/8024 
oder über das Internet

Sun-Mu-Do – Qi Gong und Tai Chi,
13.03.17, 19.00 Uhr, Otterfing, 
Haus für Kinder

Einführung in das Enneagramm,
13.03.17, 19.00 Uhr, vhs-Raum 02

Webinar: Russland und die Welt: 
Wohin steuert Putin?,
13.03.17, 19.00 Uhr, Web

Der Iran ist ganz anders - 
Digitale Bildpräsentation
14.03.2017, 19.00 Uhr, 
vhs Holzkirchen-Otterfing

Autogenes Training – Grundkurs,
15.03.17, 20.00 Uhr, vhs-Raum 06

Nuad Thai – Traditionelle Thaimassage,
17.03.17, 17.00 Uhr, Otterfing, 
Haus für Kinder

Strom und Wärme aus der Tiefe,
21.03.17, 09.00 Uhr, Sauerlach, 
Energiestraße 

Der Weg zum gelungenen Fotobuch,
21.03.17, 18.30 Uhr, vhs-Raum 04

Empathische Kommunikation – aufrich-
tig statt anbiedernd kommunizieren,
22.03.17, 18.30 Uhr, vhs-Raum 05

Fahrradreparatur und Selbsthilfe,
22.03.17, 19.00 Uhr, Holzkirchen; 
Bike’n Snow

Business Skills A2/B1,
23.03.17, 18.30 Uhr, vhs-Raum 05

Persisches Büfet – Iranische Küche,
26.03.17, 11.00 Uhr, Mittelschule; 
vhs Küche

Iran und seine Zukunft,
27.03.17, 19.00 Uhr, vhs-Raum 24

Mikronährstoffe - 
Katalysatoren der Gesundheit,
28.03.17, 19.00 Uhr, vhs-Raum 11

Sollach 10 � 83626 Valley-Sollach
Tel. 0 80 24/47 39 790 � Mobil 0170/96 52 002

elektrogeller@t-online.de

FACHBETRIEB DER ELEKTROINNUNG

› Elektroinstallation
› Rauchwarnmelder
› LED-Beleuchtungstechnik
› E-Check
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scheidungen und deshalb für alle Bürger 
von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik 
weiter mitteilt, finden die Mikrozensusbe-
fragungen ganzjährig von Januar bis De-
zember statt. In Bayern sind demnach bei 
rund 60 000 Haushalten, die nach einem 
objektiven Zufallsverfahren insgesamt für 
die Erhebung ausgewählt wurden, wö-
chentlich mehr als 1 000 Haushalte zu be-
fragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende 
Stichprobenverfahren ist aufgrund des 
geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
kostengünstig und hält die Belastung der 
Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewon-
nenen Ergebnisse repräsentativ auf die Ge-
samtbevölkerung übertragen zu können, 
ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte auch tatsächlich an der Befra-
gung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht 
für die meisten Fragen des Mikrozensus 
eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht, und zwar für bis zu vier aufeinan-
der folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, 
wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik, umfassend gewährleistet. Auch 
die Interviewerinnen und Interviewer, die 
ihre Besuche bei den Haushalten zuvor 
schriftlich ankündigen und sich mit einem 
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind 
zur strikten Verschwiegenheit verpflichtet. 
Statt an der Befragung per Interview teil-
zunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, 

Bayerisches Landesamt für Statistik 

Mikrozensus 2017 im 
Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft.

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern wie im 
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haushaltsbefragung 
bei einem Prozent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des Bayerischen 
Landesamts für Statistik werden dabei im 
Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte 
in Bayern von besonders geschulten und 
zuverlässigen Interviewerinnen und Inter-
viewern zu ihrer wirtschaftlichen und so-
zialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu 
ihrer Gesundheit befragt. Für den überwie-
genden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2017 findet im Freistaat wie im 
gesamten Bundesgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich angeordnete Stich-
probenerhebung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung 
werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen 
über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haus-
halte und Familien, ermittelt. Der Mikro-
zensus 2017 enthält zudem noch Fragen 
zur Gesundheit, der Körpergröße und dem 
-gewicht sowie zu den Rauchgewohnhei-
ten. Die durch den Mikrozensus gewon-
nenen Informationen sind Grundlage für 
zahlreiche gesetzliche und politische Ent-

Am Kreuzbichl 8 • 83677 Reichersbeuern | Öffnungszeiten: Freitag 14:00 – 18:00 Uhr

www.fraeulein-huebsch.de
oder auf Facebook unter „Fräulein Hübsch“

Ausgewählte Umstands- und
Kinderkleidung, Tracht für Kinder,
Umstandsdirndl & vieles mehr!
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den Fragebogen selbst auszufüllen und per 
Post an das Landesamt einzusenden.
Das Bayerische Landesamt für Statistik bit-
tet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 
2017 eine Ankündigung zur Mikrozensus-
befragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen.

Presseinformation 
aus dem Landratsamt Miesbach

Notfallmappe – gut vor-
bereitet auf den Ernstfall
Viele Menschen sind darum besorgt, ob 
auch für den Notfall alles griffbereit ist. 
Krankheit oder Unfall kann jeden treffen 
und man ist ganz plötzlich auf Hilfe an-
gewiesen. Angehörige und Hinterbliebene 
haben mit der Notfallmappe alle wichti-
gen Informationen sofort zur Hand. Per-
sönliche Daten, Angaben über ärztliche/
klinische Behandlungen, Versicherungen, 

Einkommen, Verträge usw. sind gesam-
melt. Wichtige Rufnummern, Anleitungen 
für den Arztbesuch, die Klinikeinweisung, 
Checkliste was im Todesfall zuerst erledigt 
werden muss bis hin zu persönlichen Wün-
schen für das Ableben sind festgehalten.
Die Broschüre liegt bei der Gemeinde 
sowie den Filialen der Raiffeisenbank im 
Landkreis Miesbach auf. Sie kann auch di-
rekt im Landratsamt unter der Rufnummer 
08025/704-4353 oder E-Mail christine.dietl@
lra-mb.bayern.de angefordert werden. 

Informationen aus den Ämtern:
Verbraucherzentrale Bayern
–  Die Heizung fit machen und sparen

– Lohnt sich eine Solarstromanlage?

– Dem Schimmel keine Chance geben

– Ausblick 2017: Das ändert sich für Energieverbraucher

Kreisjugendring Miesbach
– Jugendfreizeit ins Beachcamp nach Giulianova/ Italien

– Einladung zum Gaudiwettkampf des Kreisjugendrings Miesbach

Pressedienst der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
– Neue Arbeitsstättenverordnung verabschiedet

Die Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft
– Wiesenmeisterschaft 2017 in Stadt und Landkreis München und Landkreis Miesbach

Nähere Informationen dazu finden sie auf der Homepage der Gemeinde Valley: 

www.gemeinde-valley.de
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• TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE •
03.03.2017 Weltgebetstag der Frauen
03.03.2017 Jubiläumskonzert Mehrzweckhalle Unterdarching
04.03.2017 VdK-Info-Stammtisch Maxlmühle
05.03.2017 Jubiläumskonzert Mehrzweckhalle Unterdarching
05.03.2017 Generalversammlung, 
  FFW Oberdarching Gasthof Bräu Oberdarching
11.03.2017 Vdk-Jahreshauptversammmlung Darchinger Hof
14.03.2017 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus
17.03.2017 Zimmerstutznschießen Schützenheim Valley
17.03.2017 Jahreshauptversammlung DJK Kegelstüberl Unterdarching
22.03.2017 Einladung zum Bildervortrag Mariensaal in Weyarn
24.03.2017 Seniorenschießen, 
  Schützengesellschaft Kreuzstrasse Schützenheim Kreuzstraße
25.03.2017 Jahrtag FFW Valley u. BV Unterdarching
01.04.2017 Frühjahrsversammlung, Frauenkreis
01.04.2017 VdK- Info-Stammtisch Darchinger Hof
02.04.2017 Jahrtag FFW Oberdarching, BV Oberdarching, 
  Gesangsverein OD Mitterdarching
04.04.2017 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus
08.04.2017 Theater „Glenn Miller Sauschwanzl“ Gasthof Bräu Oberdarching
09.04.2017 Palmsonntag mit Ostermarkt Unterdarching
13.04.2017 End- und Königsschießen, 
  Schützengesellschaft Kreuzstrasse Schützenheim Kreuzstraße

Getränkemarkt
Martin Schima
Heimdienst · Zeltverleih · Lotto

Alpenblickstraße 2 · 83626 Valley
Telefon: 0 80 24/4773189
Fax: 0 80 24/4743539
Mail: martin.schima@gmx.de
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Abgabeschluss
für das nächste Gmoabladl 

ist der 28.04.2017

Beiträge bitte im Word-Format, 
Bilder im jpg-Format an  

gmoabladl@gemeinde-valley.de  
schicken.

• TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE •
16.04.2017 Theater „Glenn Miller Sauschwanzl“ Gasthof Bräu Oberdarching

17.04.2017 Theater „Glenn Miller Sauschwanzl“ Gasthof Bräu Oberdarching

20./21.04.2017 End- und Königsschießen, 
  Schützengesellschaft Valley Schützenheim Valley

22.04.2017 Theater „Glenn Miller Sauschwanzl“ Gasthof Bräu Oberdarching

23.04.2017 Erstkommunion Mitterdarching

23.04.2017 Frühjahrsversammlung, 
  Trachtenverein Valley Trachtenheim Valley

28.04.2017 Jahreshauptversammlung, 
  Schützengesellschaft Kreuzstraße Bartewirt, Kreuzstraße

28.04.2017 Preisverteilung mit Königsproklamation 
  Schützen Valley Schützenheim Valley

30.04.2017 Erstkommunion Unterdarching Mai

01.05.2017 Maibaumaufstellen Unterdarching

01.05.2017 Bittgang nach Nüchternbrunn, Treffpunkt Mitterdarchinger Kirche

02.05.2017 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus

07.05.2017 Maibaumaufstellen in Schmidham

06.05.2017 VdK-Info-Stammtisch Maxlmühle

13.05.2017 Muttertagskonzert, 
  Blaskapelle Unterdarching Trachtenheim Valley

21.05.2017 FFW Hohendilching, 
  Musikalischer Frühschoppen Gasthof Vordermeier, HD

23.05.2017 Bittgang von SD/KHK nach Kleinhöhenkirchen

25.05.2017 Trachtenwallfahrt in Birkenstein

30.05.2017 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus






